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HAUSSMANN
Aktuell im Angebot -- erstklassig im Service!

● Hifi-Geräte
● Video
● Fernsehgeräte
● Antennenbau

Fernsehtechnik
Ladengeschäft in Eschborn

65760 Eschborn, Schwalbacher Str. 5, Tel.  0 61 96 - 94 27 77
61449 Steinbach, Im Wingertsgrund 17, Tel. 0 61 71 -  8 50 64

Das Blumen-Fachgeschäft 
in Steinbach 

blüht schon seit 14 Jahren!!!

Martina's Blumen · Inh. Ute Boeder 

Bornhohl 15 · 61449 Steinbach (Ts.) · Tel. 0 61 71/7 39 27

Bei mir zählt Qualität zu fairen Preisen!

Elektro-Fachgeschäfte
61449 Steinbach, Wiesenstraße 6
Kelkheim, Bahnstraße 25-27

Unser Steinbacher
Ladengeschäft 

wird Ende Juni 2004
geschlossen.
Bis dahin gelten

geänderte Öffnungszeiten:
Mo-Fr 9-13 Uhr 

und Do 15-18.30 Uhr.
Unser Kundendienst und
Lieferservice bleibt Ihnen

selbstverständlich 
unter der neuen

Telefonnummer 
06195 3297 erhalten.
(Citytarif der dt. Telekom AG, weiterhin
keine Anfahrtskosten in Steinbach/Ts.) 

Besuchen Sie uns in unserem
Laden in Kelkheim (Taunus),

Bahnstraße 25-27, 
oder rufen Sie an, 

wir kommen zu Ihnen!

25 Jahre
Brillenstudio
Bahnstr. 25 - Neben La Gatta

25 Jahre
Brillenstudio
Bahnstr. 25 - Neben La Gatta

25% Treue-Rabatt
Wegen reger Nachfrage

verlängert
bis zum 31. Juli 2004

auf dem Gelände des katholi-
schen Pfarrheims St. Bonifa-
tius in der Untergase, gegenü-
ber dem Bürgerhaus
Wir bieten Ihnen köstliches
vom Grill, Fischbrötchen und
diverse Getränke.

Unsere Spezialität:

frisch geräucherte
Forellen

Am frühen Nachmittag gibt es
selbst gebackenen Kuchen
und Kaffee.

Alle Mitglieder, Freunde sowie
all’ unsere Steinbacher Mit-
bürger sind recht herzlich ein-
geladen.

Traditionelles Fischerfest
am Sonntag, den 11. Juli 2004, ab 11.00 Uhr

Auf Ihren Besuch freut sich:

Ihr Angelsportverein Steinbach 1980
„Freunde der Natur“ e.V.

1. Steinbacher Stadtfest 2004
HARMONIE WAR TRUMPF beim 1. Steinbacher Stadtfest

Waren es 1.000, 5.000, 10.000 oder
noch mehr Besucher beim 1. Stein-
bacher Stadtfest? Ich weiß es nicht.
Ich weiß nur, es war eine Menge los
auf der Bahnstraße an diesen beiden
Tagen, es hat riesig Spaß gemacht, es
waren viele Leute mit „Kind und Ke-
gel“ unterwegs und es war ein toller
Erfolg für alle die mitgemacht haben. 
Auf dieses Fest hat Steinbach
schon lange gewartet. Man war
durch die gute Moderation und
Information, am Mikro, von Klaus
Hering - dem Ehrenvorsitzenden des
Steinbacher Gewerbevereins - immer
bestens über die  laufenden Aktionen
auf der Bahnstraße und  der Veran-
staltungsbühne informiert. Es lief
alles optisch rund. Die Gewerbetrei-
benden - auch aus dem Industrie-
gebiet -, die Vereine, die Anlieger der
Bahnstraße und den Bürgermeister
alles in einen Topf geworfen, gut ge-
rührt und heraus kommt dieses Fest
- so könnte man meinen. So einfach
war es aber nicht. Tatsache war, dass
durch den unermüdlichen Einsatz

des Vorstandes des Gewerbevereins
Steinbach - an  der Spitze Andreas
Bunk und Jürgen Schepp - gegen
manchen Widerstand dieses Fest
letztendlich zustande kam. Unter-
stützt wurden sie von Bürgermeister
Peter Frosch und Klaus Döge vom
Vereinsring. Aber schon die zu erwar-
tenden Kosten in einer Höhe von ca.
15.000,--  € wurden in diesem Jahr
alleine vom Gewerbeverein Stein-
bach geschultert. Man konnte aber
sehen, dass „die Steinbacher“, wenn
sie gefordert werden, zu so mancher
Überraschung fähig sind. Und es hat
allen Beteiligten und Besuchern rie-
sig Spaß gemacht. Nachdem dieses
Fest einen so tollen Anklang in der
Bevölkerung fand und man auch
über die Grenzen von Steinbach hin-
aus eigentlich nur „Positives“ über
diese zwei Tage hörte, sollten eigent-
lich Wege zu finden sein, dieses Fest
in einem noch zu bestimmenden
Rhythmus im Steinbacher Veranstal-
tungskalender festzuschreiben. 
Ob dieses Stadtfest jetzt jedes Jahr

oder nur alle zwei Jahre stattfinden
soll, darüber muß man sich zusam-
mensetzen. 
Alle, die dieses Stadtfest wollen und
bereit sind Verantwortung aber auch
finanzielle Kosten zu übernehmen,
sind jetzt gefordert.
Die großen Gewinner dieser bei-
den Tage aber waren ALLE. 
Alle die den Weg auf die Bahn-
straße - trotz mancher Wetter-
kapriolen - gefunden haben.
Die Steinbacher Gewerbetreiben-
den, die Vereine, die Programm-
Aktiven, die Besucher. 
Abschließend kann man nur feststel-
len: Wer an diesen beiden Tagen die
Bahnstraße nicht besuchen konnte
oder besucht hat, der hat echt etwas
versäumt. Ich wohne nun schon über
30 Jahre in Steinbach, aber so ein
Fest habe ich hier unter freiem Him-
mel noch nicht erlebt. Stimmung,
Besucher, Afternoon-Party, Attrak-
tionen, Kulinarisches,  Informationen -
es hat alles gut zusammengepasst. 
(Stimmen zum Stadtfest, Seite 4+5)

Heftig hat es auf dem 1. Stadtfest „gediddelt“

Diddl-Maus „possierte“ für die Schule

Stempel Bobbi Steinbach

Im Namen aller Steinbacher Schülerinnen und Schüler und des Kollegiums
der Geschwister-Scholl-Schule bedanke ich mich bei der Firma Stempel
Bobbi für die Spende von 100,-- Euro. Nicht nur schöne Erinnerungsfotos
sind entstanden, auch die Anschaffung von zwei flexiblen Fußballtoren für
unser Außengelände wird alle aktiven Grundschulkinder freuen.    

S. Schulze, Schulleiterin

Die Firma Stempel Bobbi hatte auf dem Steinbacher Stadtfest Besuch von
einer menschengrossen Diddl-Maus. Mit ihr konnten die Kinder für
Erinnerungsfotos possieren. Die 0,50 Euro pro Bild spendeten wir an die
Geschwister-Scholl-Schule. Bei dieser Aktion kamen 100,-- Euro zusam-
men. Die Diddl-Maus liess es sich nicht nehmen, diese Spende der Schul-
leiterin Frau Schulze höchstpersönlich zu überreichen. Bobbi Althaus

Spende für die 
städtische
Kindertagesstätte

Marschner-
Rolladenbau

Wir, die Firma Marschner Rolla-
denbau, möchten uns bei allen
Kindern und deren Eltern für den
regen Besuch an unserem Kinder-
schmink-Stand, beim 1. Stein-
bacher Stadtfest, bedanken. An
beiden Tagen haben sich ca. 120
Kinder von uns z. B. in Meerjung-
frauen, Prinzessinnen oder Löwen
verwandeln lassen, so dass wir der
städt. Kindertagesstätte Steinbach
einen Gesamterlös von 260.- Euro
überreichen konnten. Wir hatten
viel Spaß und werden beim näch-
sten Stadtfest garantiert wieder
mit dabei sein.  Ihre Familie Stottut

Danke für die 
Spenden am Stadtfest

Atelier für schönes
Wohnen - 
Gert Lemanczyk

Vielen Dank für die Spende an
die "Deutsche KinderKrebshilfe"
Die Firma Raumausstattung "ATE-
LIER FÜR SCHÖNES WOHNEN"
bedankt sich bei allen Spendern 
im Namen der "Deutschen Kinder-
Krebshilfe" für die eingenommene
Spende in Höhe von EUR 328,00.
Diese Einnahme kam durch 656x
drehen am Glücksrad zustande!

Das war ein schö-
nes Stadtfest!

Spinnler 
EDV-Management

Viele Besucher freuten sich über
ihre Gewinne aus der Verlosung.
Einer von ihnen freute sich
besonders, denn er gewann bei
unserem "Schätz-Spiel" eine Digi-
tal-Kamera. In einem BIG-Tower
befanden sich 483 CD's. Da nie-
mand die genaue Zahl geschätzt
hatte, gewann Stanislaw Szyma-
nek aus Steinbach mit der Zahl
480 das schöne Stück.
Spinnler-EDV-Management
Siemensstraße 9 ·  61449 Steinbach
tel.: 06171-978165 · fax: -978166

Foto: 
Dieter Nebhuth

Foto: 
Dieter Nebhuth
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Dach-
Bedeckung
Flachdachbau

Gerüstbau
Isolierungen
Spenglerarbeiten

Industriestraße 24 · 65760 Eschborn
Telefon (0 6196)  4817 30

Gartengestaltung & Baumpflege
Manfred Schäfer

● Garten Neu- und
● Umgestaltung
● Gartenpflege
● Pflasterarbeiten
● Holzbau
● Baumfällarbeiten/Baumpflege
● Teich- und Zaunbau
● Grabpflege

Untergasse 13 · 61449 Steinbach (Taunus)
Tel. (06171)  ●● 78232 - 72173, Fax (06171)  74840

E-Mail MSGartenland@AOL.Com

-- Alle Arbeiten werden fachgerecht ausgeführt --

Unfallinstandsetzung

an Kraftfahrzeugen

aller Art

Karosseriebau + Lackierarbeiten
vom Karosseriebaufachbetrieb

Wolf und Woytschätzky GmbH
Industriestraße 6 · 61449 Steinbach (Taunus)

Telefon 0 61 71 / 7 98 36

MEISTERBETR IEB
Im Wingertsgrund 2 · 61449 Steinbach (Taunus)
Tel.: 0 61 71 / 7 86 38 · Mobil: 0172 / 664 73 03

H E I Z T E C H N I K

Buderus

61449 Steinbach / Taunus · Untergasse 2

Liefer-Service - Tel. 7 47 00

KJG Open Air Konzert 26. Juni 2004

KJG Steinbach

Zum fünften Mal veranstaltet die
KJG Steinbach nun ihr legendäres
Open Air Konzert am Weiher hin-
ter der Steinbacher Grundschule.
Alle Bürgerinnen & Bürger sind
dazu recht herzlich eingeladen!
Auch in diesem Jahr werden die
Einnahmen einem Kinderwaisen-
haus in Mombasa / Kenya ge-
spendet. 
Stattfinden wird das Open

Air Konzert am Samstag
den 26.06.2004, ab 16 Uhr.
Der Eintritt ist frei! Es spie-
len die: Love Sick Piranhas &
Anton & Dorfdisko Wir würden
uns freuen, Sie dort zahlreich
begrüßen zu dürfen. Für Essen
und Trinken ist gesorgt und nach
dem Konzert wird der Abend am
Lagerfeuer ausklingen.                    

Andreas Damsz

Sommerfest der Frauenhilfe am 26.6.2004

Evangelische Kirchengemeinde Steinbach

Am Samstag, den 26. Juni 2004,
feiert die Evangelische Frauenhilfe
Steinbach ihr Sommerfest. Ab 13.00
Uhr erwartet Sie am Gemeindehaus
in der Untergasse 29 ein buntes
Programm. Bei Kaffee und Kuchen
können sie mit Freunden,
Bekannten oder Fremden ins
Gespräch kommen. Wer lieber
Gegrilltes mag, wird durch die
Teamer des Kinderclubs und der

Teenies versorgt, die wieder die
Frauenhilfe unterstützen. Mit
einem Teil des Erlöses der Veran-
staltung wird die Evangelische
Frauenhilfe Steinbach die behin-
dertengerechte Erweiterung des
Gemeindehauses unterstützen. Die
Ev. Frauenhilfe Steinbach sowie die
Evan. Kirchengemeinde Steinbach
freuen sich auf ihr zahlreiches
Kommen!                  Irene Baresch

Einladung zum Konzert am 27. Juni 2004

Gesangverein Frohsinn Steinbach

Herzliche Einladung zum Kon-
zert des Gesangvereins Frohsinn
1841 am Sonntag, den 27. Juni
2004, um 15.00 Uhr im Bürger-
haus. Kinderchor: Musical "Ritter
Rost und die Hexe Verstexe"
Gemischter Chor: Lieder aus aller
Welt. Frau Marianne Schwalbe
hat sich freundlicherweise bereit

erklärt, die Schirmherrschaft für
den Kinderchor zu übernehmen.
Der Name für den Kinderchor
wird bekanntgegeben. Der
Eintritt ist frei. Wir bieten Kaffee
und Kuchen an und freuen uns
auf zahlreichen Besuch unseres
Familiennachmittags.

Renate Hagenlocher 

Bonifatiusquelle und Crutzenkirche in Kalbach

Verein für Geschichte und Heimatkunde

Im Juni 2004 Liebe Mitglieder und
Freunde, im Zusammenhang mit
dem Bonifatius-Jahr zum Geden-
ken an dessen 1250. Todestag
laden wir Sie herzlich ein zu unse-
rer nächsten Veranstaltung:
Führung mit Sabine Ganss vom
Archäologischen Museum, Frank-
furt a. M., an die BONIFATIUS-
QUELLE und CRUTZENKIRCHE
in Kalbach, am Samstag, dem 
3. Juli 2004, um 14.00 Uhr
Wie bekannt ist, machte der
Leichenzug des "Apostels der
Deutschen“ der von Mainz nach
Fulda führte,  in Kalbach Station.
Der Legende nach entsprang
damals an dieser Stelle die Quelle,
die später "Bonifatius-Quelle
genannt wurde. 
Im 11. Jahrhundert wurde auf

dem Gelände eine Steinkirche
errichtet. Treffpunkt: Bonifatius-
brunnen in Kalbach; Dauer: ca.
1,5 Stunden
Nach der Führung wollen wir den
Nachmittag im Restaurant "Zum
Rühl", Kurmainzer Str. 50, in
Weißkirchen bei Kaffee und
Kuchen ausklingen lassen. Da wir
uns im Restaurant anmelden und
eventuell noch Fahrgelegenheiten
organisieren müssen, möchten
wir Sie bitten, sich für diese
Veranstaltung bis zum 28. Juni
2004 anzumelden bei: Ilse Tesch
Telefon 06171 /52170 oder Heide
Margraf  Telefon 06171 /982059.
Wir würden uns freuen, wenn wir
Sie bei dieser interessanten histo-
rischen Begegnung begrüßen
könnten.                         Ilse Tesch

Unsere nächsten Angebote

„die brücke“ Steinbach

Am Sonntag, 27.Juni 2004 ist die
Wandergruppe unterwegs. Vorge-
sehen ist eine Tour zur Saalburg.
Treffpunkt ist um 10.20 Uhr am S-
Bahnhof Weißkirchen/Steinbach.
Wir fahren mit der günstigen
Gruppenkarte. Gerne können Sie
mitkommen. Ausfallen muss lei-
der das Fahrradfahren für Jung
und Alt am Samstag, 10. Juli 2004.
Schon mal vormerken sollten Sie
sich das Grillfest in Grunaus
Garten am Samstag, 17. Juli ab 17
Uhr. (Folgen Sie den Wegweisern
in der Stettiner Str.) Tradition ist
mittlerweile unser gemütliches
Frühstück (kostenlos) im Back-
haus; immer am Mittwoch ab 9:00
Uhr. Gäste sind willkommen. Am
Mittwoch, 7. Juli findet auf Einla-
dung von Inge Michaelis, Leiterin
des Amtes für soziale Angelegen-
heiten, das Frühstück im Treff für

Jung und Alt in der Kronberger
Str. 2 statt. Bei der Metzgerei
Birkert, die uns immer mit
schmackhafter Wurst beschenkt,
dem Bio-Bäcker, Oma’s Back-
stubb, den Bäckereien Ruppel
und Windecker, die uns leckere
Brote, Brötchen und andere Back-
waren spenden, bedanken wir
uns sehr. Und dann haben wir
noch unser ständiges Angebot:
Immer wieder dienstags treffen
wir uns um 14:00 Uhr für 3-4
Stunden und unternehmen interes-
sante Spaziergänge, oder fahren
ins Nordwest-Zentrum. Was wir
machen, sprechen wir vorher ab.
Wir freuen uns auch auf Ihre
Vorschläge. Einfach mal bis Mon-
tag bei Doris und Jürgen Schell-
bach anrufen. (Tel. 7 12 15) Das
Fahrgeld beträgt 1,50  für Hin -
und Rückfahrt.          Ihre "brücke"

„Ich bin ein Star, holt mich hier raus!“

Freiwillige Feuerwehr Steinbach

Gaudi, Spaß und Stimmung beim
Spritzenhausfest mit der Firehouse
Danceband der Steinbacher Feuer-
wehr am Samstag, 03. Juli 2004 im
Gerätehaus am Rathaus.
Einlaß: 18.00 Uhr  Beginn: 19.00 Uhr
Es spielen für Sie die ,, Potatoes“.
Für Essen und Trinken ist wie
immer ausreichend gesorgt.
Eintritt frei.
Tag der offenen Tür am Sonntag, 
4. Juli 2004, ab 10 Uhr, am Geräte-
haus und Rathaus mit Fahrzeugaus-

stellung (Feuerwehrtechnisches
Hilfswerk). 
Wenn Ihnen ihr Leben und das
ihrer Mitbewohner und Nachbarn
lieb ist, informieren Sie sich bei
uns über Rauchmelder und die
sinnvolle Installation in ihrer
Wohnung. Für die Kleinen gibt es
Rundfahrten mit dem Feuerwehr-
auto und für die großen Musik
und viele Neuigkeiten über die
Feuerwehr. 
HERZLICH WILLKOMMEN

10. Bachrechtstaufe am 10. Juli 2004

KuGV - Die Staabacher Pitschetreter - 

Am Samstag, den 10. Juli
2004, um 15.00 Uhr, auf dem
Pijnacker-Platz (Dalles) .
Musikalische Unterhaltung:
„Mobildisco Steinbach"
Für unsere kleinen Gäste bieten
wir „Dosen werfen“ und „Kinder
schminken" an. Kaffe, Kuchen, ge-

grillte Speisen und gekühlte Ge-
tränke werden zur Stärkung beitra-
gen. Die Einnahmen der Aktion
Dosen werfen, Kinder schminken,
sowie die Einnahmen der Kaffee
und Kuchentheke werden dem
Kath. Kindergarten in Steinbach
gespendet.               Simone Remdt

In den Herbstferien nach Berlin

Förderverein für Kinder und Jugend Steinbach

Der Förderverein für Kinder u.
Jugend in Steinbach organisiert
für Jugendliche aus Steinbach/Ts.,
im Alter zwischen 13 u. 15 Jahren,
vom 25.10.- 29.10.2004, eine Fahrt
in die Bundeshauptstadt. Neben
einem bunten Programm aus
Spaß und Kultur, ist auch ein
Besuch des Bundestages vorgese-
hen. Dort können sich die Jugend-

lichen über die Bundestagsdebat-
ten vor Ort informieren. Die
Kosten für 4 Übernachtung mit
Halbpension, Eintrittsgelder und
Ausflügen belaufen sich auf 
200,-  pro Person plus ca. 30,- 
Fahrtkosten. Interessierte Jugend-
liche können sich bei I. Golba, 
Tel. 06171/79223 anmelden.

Ingrid Golba

Hoffest auf dem Quellenhof am 10. Juli 04

Quellenhof Steinbach

20 Jahre biologisch-dynamischer
Anbau
Am Samstag, den 10. Juli 2004 ist
es wieder soweit, der Quellenhof
in Steinbach am Taunus feiert sein
Hoffest.
Von 11.00 bis 18.00 Uhr gibt es
jede Menge zu sehen, zu erleben
und auch zu schmecken: Der
Demeter-Hof ist in der alten
Ortsmitte von Steinbach gelegen.
Gefeiert wird in gemütlicher
Atmosphäre im alten Fachwerk-
hof und im Garten an der Quelle.
Es gibt Informationen über die
biologisch-dynamische Landwirt-
schaft, Musik, einen Rundgang
durch die Felder und Streuobst-
wiesen mit dem Landwirt Ger-
hard Heinrich, Spiel, Spaß und
Tiere zum Ansehen und Strei-
cheln. Außerdem gibt es ein Spe-
zialitätenbuffet und Getränke aus
dem eigenen Anbau, Demeter-Eis
+ köstliche Kuchen.
Der Quellenhof, der seinen
Namen der alten Quelle des
Steinbachs verdankt, die noch
heute den kleinen Teich im Garten
speist, wird seit 1984 biologisch-
dynamisch bewirtschaftet. Der

vielfältige Anbau umfaßt: Dinkel,
Weizen, Roggen, Amaranth, Kar-
toffeln, sehr viele Sorten Gemüse
und Salate. Durch eine ausge-
glichene Fruchtfolge, in der auch
das Kleegras als Futter für die
Rinder einen wichtigen Platz hat,
und die Verwendung des hofeige-
nen Rinderdungs wachsen
schmackhafte und gesunde
Produkte heran, die im eigenen
Hofladen zum Verkauf angeboten
werden. Auf den Streuobstwiesen
rund um Steinbach stehen mehr
als 200 Hochstamm-Obstbäume,
die Kirschen, Birnen, Zwetschgen,
Mirabellen und Äpfel zum
Frischverzehr und für den belieb-
ten Apfelsaft und Apfelwein des
Quellenhofes liefern. Die Bäume
tragen alle alte, robuste Land-
sorten, von denen manche nur
noch selten zu finden sind. Diese
alten Sorten bieten einen beson-
ders würzigen Geschmack, den
sie auch dem Apfelsaft und Apfel-
wein mitgeben. Familie Heinrich
freut sich auf einen gemütlichen
Sommertag mit Ihnen! Mehr Infos
unter www.Quellenhof.net

Gerhard Heinrich

E-Mail aus Pijnacker / Holland

E-Mail aus Pijnacker zum Steinbacher Stadtfest

Hallo Klaus,  wir sind wieder gut angekommen in Pijn-

acker. Die Bilder auf  Eurer Seite sind  schön. Wir haben

viel Spaß gehabt beim 1. Stadtfest. Es war eine succes.

Viele Grüße an alle.       Richard Giorgi aus Pijnacker
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CCCCatania+ SSSSchönGmbH

Fliesen und Naturstein - Meisterbetrieb

Planung - Technik

Verlegung - Restaurierung 

Instandsetzung

Siemensstraße 8 · 61449 Steinbach / Ts.

Tel.: 0 61 71 - 98 21 13 · Fax:  0 61 71 - 98 21 14

Mobil: 0172-6995253 · E-Mail: schoen_gmbh@ yahoo.de

A U T O
SCHEPPGmbH

Kraftfahrzeugreparatur
Telefon 0 61 71 / 7 80 18

Telefax 0 61 71 / 7 46 90

Daimlerstraße1,
61449 Steinbach (Taunus)

www.auto-schepp.de

Seit mehr als 40 Jahren
im Dienste der Sicherheit!
Wir führen alle für die Verkehrssicherheit
erforderlichen Reparaturen durch
an PKW / LKW / Anhänger
sämtl. Fabrikate + Typen
mit TÜV-Abnahme
-- sowie Inspektionen usw. --

HAMMERSCHMIED GMBH
Staatlich anerkannter Bremsendienst nach § 29

61449 Steinbach (Taunus)
Industriestraße 2 · Telefon 0 6171/ 740 27 - 28

Ältester
Bremsendienst
im
Hochtaunuskreis

An alle Mitglieder des Gewerbevereins. 

GEWERBESTAMMTISCH
Hier die Termine für das Jahr 2004
Dienstag  6. Juli   2004
Dienstag  7. Sep.  2004
Dienstag  2. Nov.  2004
Jeweils 20 Uhr im Restaurant
„Zum Brunnen“

malermeister

eschborner straße 30
61449 steinbach/ts.

moderne raumgestaltung
fußbodenbeläge
vollwärmeschutz
tapezierarbeiten
maler-verputz-anstrich

tel. 0 61 71/ 7 37 72

fax 0 6171/ 8 63 54

D1- 0171/ 3 32 37 72

E-Mail: Maler-Meier @t-online.de

www.Maler-Meier.de

Lauter Applaus tönte durch das
evangelische Gemeindehaus. Auf
der Bühne standen 20 Kinder im
Alter von 5-12 Jahren, die bei allen
3 Vorstellungen (15. und 17. Mai)
ihr Können zeigten. Die biblische
Geschichte "Emmaus" wurde von
den Kindern unter der Leitung von
Ellen Breitsprecher als Musical ein-
studiert. Es ist immer wieder aufre-
gend und erfordert eine große
Portion Mut, sich auf die Bühne zu
stellen, besonders wenn etwas al-
leine vorgetragen wird. Der App-
laus, den die Freunde, die Ver-
wandten, die Gemeinde, die Schü-
lerinnen und Schüler, sowie die
Lehrer der Geschwister-Scholl-
Schule spendeten, war der Dank
für die harte Arbeit, den die Kinder
in das Projekt "Musik und Dar-
stellung" investiert hatten. Diesmal
waren insgesamt nur 17 Proben
möglich, um die Lieder, die Cho-
reographie, die Textpassagen ein-
zustudieren, und das Musical noch
rechtzeitig vor Christi Himmel-
fahrt aufzuführen. Das Bühnenbild
wurde von den Kindern selbst
angefertigt und die Musik wurde
live von den Mitwirkenden ge-
spielt. Das Spiel von 5 Blockflöten,
Cello und Geige hat das Stück
eröffnet, Klavier sechshändig war
wirkungsvoll und außergewöhn-
lich, Gitarre und Saxophon beglei-

Evangelische Kirchengemeinde Steinbach

EMMAUS - Happy End für Jesus Freunde

teten das Finale. Außerdem wur-
den 500 Origami-Tiere (Raupen,
Schmetterlinge und Fische) gefaltet
und nach den Vorstellungen als
Erinnerung an die Besucher ver-
teilt. Der Fisch ist das Symbol der
Urchristen für Jesus und die
Verbindung Raupe-Schmetterling
soll an die Auferstehung Jesu Chri-
sti erinnern. Das umfangreiche
Stück war bereits das 7. Singspiel,
das erfolgreich unter Leitung von
Frau Breitsprecher aufgeführt wur-
de. Kurz nach dem Erfolg dieser
Vorstellungen, haben bereits 30
Kinder mit der Vorbereitung des
Musicals "Der barmherzige
Samariter" begonnen, das Ende
November aufgeführt wird. Auf
die kommenden Überraschungen,
die das neue Musical mit sich brin-
gen wird, freuen sich schon viele,
die diese Arbeit schätzen.

AWO Steinbach

„Blumen pflücken während der
Fahrt verboten“, dies galt nicht für
den „Blauen Klaus“, einer Bahn
mit Aussichtsanhängern, mit dem
die Teilnehmer des AWO-Tages-
ausfluges durch die Straßen der
Stadt Bad Kreuznach kurvten.
Schwungvoll und sehr informativ
gestaltete sich die Stadtführung
der besonderen Art. Der „Blaue
Klaus“ ermöglichte für alle Teil-
nehmer auch weite Wege in kurzer
Zeit, so in den Kurpark mit einem
kurzen Spaziergang an den Gra-
dierwerken entlang und durch die
sehenswerte Innenstadt. Die gute
Luft an der Nahe machte Appetit
auf ein hervorragendes Mittag-
essen im Hotel „Zum Quellenhof“. 
Danach war die Sonne ein ständi-

ger Begleiter auf der Fahrt über die
Landstraße durch das einladende
Rheinhessen nach Saulheim. In der
„Ritterstube“ erwartete der „Ritter
Hundt“ die Gäste mit Geschichten
und Sekt und Brezeln und einer klei-
nen Weinprobe. Beschwingt trat die
Gruppe die Rückfahrt nach Stein-
bach an, rechtzeitig genug, um am
Stadtfest teilnehmen zu können. Die
Bilder dieser Fahrt können Interessierte
unter www.awo-steinbach.de einse-
hen.

AWO-Ausflug nach Bad Kreuznach

Erbenheimer Pokal vom 4er Einrad gewonnen

RSV Wanderlust Steinbach

Am Sonntag, dem 10. Juni, fand in
Wiesbaden-Erbenheim der Pokal-
wettbewerb 2004 statt. Die Sport-
lerinnen und Sportler des Steinba-
cher Radsportvereins waren so
zahlreich gemeldet, dass Frau Pflü-
ger im Namen des Vereins einen
Wimpel entgegen nehmen durfte.
Die fünf stärksten Mannschaften
wurden geehrt. Die Halle in Erben-
heim war dicht gedrängt mit Sport-
lerinnen und Sportlern sowie den
Betreuern. Reichlich wurde an The-
ken für die Verpflegung aller ge-
sorgt. Auf engstem Raum, dicht an
dicht, saßen alle und schauten
gespannt den enormen Leistungen
der jungen Sportlerinnen und Sport-
ler zu. Der Kunstradwettbewerb
startete schon früh um 8.30 Uhr. Die
Abfahrt war daher schon um 7.30
Uhr für die Ersten angesetzt. Trotz
den frühen Starts konnten die
Steinbacher hervorragende Lei-
stungen hervorbringen: Wieder ist

es unserem 4er Einrad Schülerinnen
B mit Julia und Sabrina Schweizer,
Maike Mohr und Vivien Tillmann
gelungen, den 1. Platz und damit
den Pokal herauszufahren. Super!
Im Feld der Kunstradfahrer und -
fahrerinnen war in allen Klassen
die Konkurrenz sehr groß. Unsere
Jüngsten Magnus Schneitzer konn-
te einen hervorragenden 4. Platz
und seine Schwester Malin Schnei-
tzer einen 5. Platz herausfahren.
Franziska Arnold erreichte den 13.
Platz im Feld der 1er Schülerinnen
C. Eine Klasse höher 1er Schülerin-
nen B startete Christiane Peter. Sie
erreichte einen guten 5. Platz. Katja
Bigge konnte den 2. Platz im Feld
der 1er Kunstrad Juniorinnen errei-
chen. Rundum ein erfolgreicher
Tag des RSV Steinbach. Herzlichen
Glückwunsch allen Sportlerinnen
und Sportlern für den hervorra-
genden Einsatz!

Wir erkennen auf dem Bild von links hinten: Katja Bigge, Christiane Peter,
Julia Schweizer, Vivien Tilimann; vordere Reihe von links: Malin und
Magnus Schneitzer, Sabrina Schweizer und Maike Mohr.

34. Volksradfahren am 27. Juni 2004
Liebe Steinbacherinnen, liebe
Steinbacher, am Sonntag, dem 27.
Juni 2004 zum 34. Mal im 99. Jahr
starten wir das Taunus Volksrad-
fahren für Jedermann am St.
Avertin Platz am Bürgerhaus. Das
Volksradfahren steht unter der
Schirmherrschaft von Bürgermei-
ster Peter Frosch. Zwischen 9.00
Uhr und 11.00 Uhr kann gestartet
werden. Die Rundstrecke ist gut
markiert und führt über Straßen
und gut ausgebauten Feldwegen
bis hin zur Gemarkung Weißkir-
chen und Stierstadt. An 2 Kontroll-
stellen erhalten Sie die notwendige
Bestätigung für die spätere
Auszeichnung. Für 23 km Fitness
entspricht 2 Runden - erhalten Sie
die heißbegehrte Medaille. Die 5
stärksten Gruppen mit mindestens
10 Teilnehmern erhalten sogar
einen Pokal. Jetzt noch schnell los!
Vielleicht tritt die Feldbergstrasse.
mit 20 Teilnehmern gegen die
Bahnstrasse an. Spaß haben sicher

alle dabei und nebenbei wird
gleich noch was für die
Gesundheit getan. Um teilnehmen
zu können, müssen Sie sich anmel-
den. Mit  2,50 pro Teilnehmer
sind Sie dabei. Für Pannen steht
Herr Pflüger am Start und Ziel
bereit und hilft das Fahrrad wie-
der flott zu machen. Natürlich
kommt das leibliche Wohl bei der
ganzen Anstrengung nicht zu
kurz. Kuchen aber auch gegrillte
Würste sowie reichlich Getränke
warten auf Sie zur Stärkung. Na,
was machen Sie am Sonntag? Wir
sind auf dem Volksradfahren beim
RSV Steinbach und können hof-
fentlich viele aktive und passive
Sportlerinnen und Sportler sowie
Sportbegeisterte begrüßen und
später ehren. Wer startet die größ-
te Gruppe? Wir freuen uns auf ihre
Teilnahme! Für Fragen steht ihnen
Herr Ott - Tel.: 06171/79709 gerne
zur Verfügung.
RSV - Abteilung Volksradfahren

Schachclub Steinbach: Nachrichten

Schachclub Steinbach

Erfolgreiche Großveranstal-
tung im Bürgerhaus
Viel Lob erntete der Schachclub
auch in diesem Jahr bei der zwei-
ten Auflage seines großen Schü-
ler- und Jugendturnieres am 12.6.
im Bürgerhaus. Viele Helfer sorg-
ten dafür, dass die Veranstaltung
zügig über die Runden ging,
wenn auch (wohl wegen des
Feiertages in der Woche) nicht
ganz so viele Kinder wie im letz-
ten Jahr den Weg ins Bürgerhaus
fanden. 93 Teilnehmer verteilten
sich auf sechs Altersgruppen und
Steinbach war erstmals in allen
Gruppen vertreten. Bei den Klein-
sten - unter 8 Jahre alt - erreichte

der 6-jährige Philipp Winter mit
5,0 Punkten und dem 5. Rang die
beste Platzierung. Marco Heck
(4,5 Punkte) auf Rang 9, Alexan-
der Hartwich (4,0 Punkte) auf
Rang 12 und Jessin Al Kawasmeh
(2,0 Punkte) auf Rang 14 vervoll-
ständigten das Steinbacher Quar-
tett. Mit 34 Teilnehmern waren
die bis 10-jährigen die am stärk-
sten besetzte Gruppe, was auch
für die Qualität der Teilnehmer
gilt, denn es war praktisch die
gesamte hessische Spitze vertre-
ten. Alexander Sum und Fabian
Schulze mit jeweils 5,5 Punkten
auf den Plätzen 8 und 9 waren
unsere besten Punktesammler.

Kai Müller (16. mit 5,0), Tobias
Heck (17. mit 5,0), Tank Elsayed
(22. mit 4,0), Benjamin Roth (23.
mit 4,0), Manuel Krawczyk (24.
mit 3,5), Sebastian Nöll (31. mit
3,0) und Teresa Lehmann (32. mit
2,5 ) gehörten zu der auch bei uns
stärksten Gruppe. Bei der U12
waren Dominik Nöll, Carina Groß
und Markus Lotz auf den Plätzen
16 bis 18 Tabellennachbarn. Tho-
mas Pischke mit der größten
Steigerung gegenüber dem letz-
ten Jahr wurde ausgezeichneter
Sechster in der U14, in der
Alexander Schickdanz auf Rang
13 landete. Jeweils 6. Plätze beleg-
ten unsere beiden ältesten Schüler
Christoph Hogg (U16) und Cor-
nelia Gietzel (U18). Zur Sieger-
ehrung war Schirmherr Bürger-
meister Peter Frosch trotz der vie-
len Verpflichtungen beim Stadt-
fest erschienen, überreichte die
Siegerpokale und fand lobende
Worte für die Veranstalter und die
vielen Teilnehmer. Jeder bekam
einen Preis und die meisten wol-
len nächstes Jahr wiederkommen.

Gegen 17 Uhr war alles aufge-
räumt und nichts deutete darauf-
hin, dass bis vor 45 Minuten noch
fast 100 Kinder im Haus waren.
Stadtmeisterschaft
Frankfurt am Main 2004:
Wie in jedem Jahr nahmen auch
dieses Mal wieder einige Steinba-
cher Spieler an der offenen Frank-
furter Stadtmeisterschaft teil, die seit
einiger Zeit in den Vorräumen der
großen Sporthalle in Frankfurt-
Kalbach stattfindet. Omri Schlesin-
ger blieb dabei ungeschlagen und
belegte nach 3 Partiegewinnen und
4 Remisen einen ausgezeichneten
12. Rang bei insgesamt 135 Teil-
nehmern. Unser neuer Mitspieler Ju-
lian Rubel erreichte mit 4,5 Punkten
Rang 25 und gewann damit die
Jugendwertung. Ebenfalls 4,5 Punk-
te reichten Jürgen Claus zum 38.
Rang und dem 3. Platz in der
Seniorenwertung. Schließlich be-
legte Alois Schreyer nach einer
unglücklichen Niederlage in der
Schlussrunde mit Platz 67 ebenfalls
noch einen Rang in der ersten
Tabellenhälfte.           Jürgen Claus
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Fehlt ein geeigneter Raum? Bedienung. . . ?

liefert Ihnen vom kleinen Imbiß bis zum festlichen 
Menue und Büffet alles, was Ihr Herz begehrt.

Feldbergstr. 6 · 61449 Steinbach (Ts.) · · 06171/ 76871

T R A P P

60439 Frankfurt am Main
Niederurseler Landstr. 149-151
Telefon 069 / 57 22 48

BAUSCHLOSSEREI
61449 Steinbach / Taunus
Altkönigstraße 4
Telefon 0 61 71 / 7 31 38

Gas - Wasser - Heizung - Bauspenglerei

Matthäus Sanitär GmbH

Kronberger Straße 5
61449 Steinbach
Beratung + 
Kundendienst
Tel. 06171-71841

Matthäus Sanitär 

GmbH

ROLLADEN- + MARKISENBAU

MMMM AAAA RRRR SSSS CCCC HHHH NNNN EEEE RRRR
Inh.: Thomas Stottut
Rolladen- und Jalousiebaumeister

✔ Reparatur aller Fabrikate

✔ Rolladenumrüstung von Gurt auf Motor

✔ Markisen, Neubespannungen, Wintergartenmarkisen

✔ Jalousien, Dachfensterrolläden, Sonderformen

✔ Rolltore und Garagentorantriebe

✔ Verwendung von hochwertigen Markenprodukten

✔ Fach- und termingerechte Ausführung

76215
Bahnstraße 35 61449 Steinbach 

06171

WILLI ANTHES
Bauingenieure BDB

BAUUNTERNEHMEN

Umbauten · Sanierung · Verputz
Fliesen · Kanal · Pflastern

Daimlerstraße 2 · 61449 Steinbach (Taunus)
Tel.: 0 61 71 / 97 64 - 0 · Fax: 0 61 71 / 8 55 29

K. & N. Metallwaren GmbH
Rohr- und Blechverarbeitung

Gerätebau, Stanztechnik

Bäckereiwagen und Geräte

Wir setzen Ihre Fertigungswünsche angefangen 
mit Skizzen, Zeichnungen, Muster oder nur Ihre
Ideen in Edelstahl, Stahl, diverse Blechsorten und
Aluminium, bis hin zum fertigen Produkt um.
Schweißen  Edelstahl, Stahl und Aluminium. Hart-
und Weichlöten.

Daimlerstraße 11 • 61449 Steinbach (Taunus)
Tel.  0 6171 - 70 35 07 •  Mobil  0163 - 54 59 007

Fax  0 61 71 - 70 35 09

Tapeten
und Zubehör
Bastelbedarf

Modellbau

Kirchgasse 12  ·  · 0 61 71/ 7 16 28 · 61449 Steinbach (Ts.)

ACRYLAT-FASSADEN-FARBE
der atmungsaktive Wetterschutz für cirka

der  atmungsaktive Wetterschutz 750 ml/  4 qm   4,90 €
2,5 l /15 qm  12,90 €
10 l  /60 qm 42,50 €

Fungizides Sanierkonzentrat
gegen Schimmel und Moosbefall 250 ml                  5,90 €

Lars Knobloch (Geschäftsführer
Krone GmbH): Total gelungene tolle
Veranstaltung. Die Resonanz von
allen Leuten war sehr positiv. Die
ausstellenden Unternehmen haben
sich sehr gut präsentiert. Dieses
Wochenende hat richtig Spass
gemacht.
Dieter Manthey (Sport & Fitness-
park): Dieses Stadtfest hatte sehr
viel Leben und Stimmung. Man hatte
den Eindruck, jedem hat es gefallen.
Mir haben die Ghostpastors sehr gut
gefallen. Meine Mitarbeiter haben mit
den Festbesuchern an beiden Tagen
sehr gute Gespräche geführt. Am
Anfang war ich skeptisch, aber es
wurde ein tolles Stadtfest. Mein
Glückwunsch an Andreas Bunk.
Fam. Birkert (Metzgerei Birkert).
Alle Besucher fanden es toll und hat-
ten viel Spaß an diesem Fest. Das
Ambiente und die Preise waren OK.
Wir mußten sogar am Samstagabend
noch Bratwurst produzieren, da wir
ausverkauft waren. Es hat viel Spaß
gemacht an beiden Tagen zu verkau-
fen. Die Kundschaft war so richtig nett
und hatte sich viel zu erzählen. Toll
wie schnell am Sonntagabend die
Bahnstraße sauber gemacht wurde.
Lilo Capallo: Die Idee, dieses
Stadtfest zu veranstalten, fand ich
sehr gut. Das Fest ist von allen sehr
gut angenommen worden. Gefallen
hat mir, dass man sehr viele Leute
getroffen hat, die man lange nicht
mehr gesehen hatte. Es hat richtig
Spass gemacht.  Besonders die Idee
mit dem Kran fand ich grandios.
Silke Waldreiter (WERU): Wir hatten
an beiden Tagen viel zu tun. Unser
Ladengeschäft war immer voll. Das
Bullreiten und die Hüpfburg hat riesig
Spass gemacht und war lustig. Es
war eine tolle Stimmung. Die Besu-
cher waren richtig nett.
Dieter Nebhuth: Dieses Stadtfest
war eine ganz tolle Sache und wurde
von den Steinbacher Bürgern dank-
bar angenommen. Trotz der schlech-
ten Witterung am Samstag hatte man
guten Festbesuch. Mir hat es richtig
Spass gemacht und dieses Stadtfest
sollte wiederholt werden, vielleicht
alle zwei Jahre.
Stefanie Grabiger: Es war sehr viel
Arbeit, aber es hat viel Spass
gemacht. Alle Festbesucher waren
sehr nett. Uns gingen die Kartof-
felpuffer aus, so dass wir am Sams-
tag abend rund 35 kg Kartoffeln
schälen mussten. Ein Dankeschön
geht an die Familie Wessel und Lorey
für ihre Hilfe bei Strom und Wasser.
Michael Wäschle (Il de Ré): Ich fand
dieses Fest sehr gelungen. Für uns
war es richtig klasse. Erstaunt war
ich, wie gut dieses Stadtfest von der
Bevölkerung an beiden Tagen ange-
nommen wurde. Ich habe mich sehr
wohlgefühlt und ich könnte mir vor-
stellen, dass dieses Fest alle 2 Jahre
wiederholt werden sollte.
Pfarrer Stähler: Ich fand es richtig
schön. Interessant war zu sehen, wie
man miteinander kommunizierte. Ich
selbst konnte mit Menschen spre-
chen, die ich sonst nie erreicht hätte.
Es herrschte eine gute Atmosphäre
untereinander. Ich wurde sehr oft
wegen dem Wetter angesprochen.
Ich habe wirklich alles dafür getan.
Zino Zampach (10 Jahre): Das Fest
hat mir gut gefallen. Das Bullreiten
fand ich besonders Klasse. Auch das
mit den Prozente würfeln beim
Stempel Bobbi fand ich gut. Die
Band am Veranstaltungshof war gut.
Super waren die American-Cheer-
leaders, den Mann, der da mitmach-
te, fand ich cool.
Nico Milosis: Ich war von dem ab-
wechslungsreichen Angebot sehr
positiv überrascht. Besonders gut
fand ich die Rockband bei Rolladen
Müller. Es hat mir riesig Spass
gemacht und ich traf viele Leute, mit
denen ich mich nett unterhalten
konnte.
Frau Lemanczyk (Atelier Schönes
Wohnen): Diese beiden Tage haben
viel Spass gemacht und unsere
Familie hat viele lustige Sachen
erlebt. Wir haben mit den Besuchern
gute Gespräche geführt. Die ganze
Familie war an diesem Wochenende
im Einsatz, aber es hat allen sehr viel
Spass gemacht.
Anne Manthey (La Gatta). Ich fand
es super gut und man sollte es jedes
Jahr wiederholen. Die Resonanz war
unheimlich positiv. Selbst in Ober-
ursel wurde mir das bestätigt.
,,Endlich wird Steinbach wach“.
Vor rund 10 Jahren habe ich dies
schon einmal in Friedberg erlebt,
jetzt hat es auch endlich in Steinbach
geklappt. Die Leute waren alle toll
motiviert, es war einfach klasse. Trotz
schwieriger Vorbereitung aber gut
gemacht von Andreas Bunk.
Dieter Schmidt (Hotel Zum
Brunnen - Veranstaltungshof):
„Man war das ein Stress“. Wir hatten
an beiden Tagen sehr viel zu tun.
Aber es war ein tolles Publikum. Vor
allem am Samstagabend. Harmo-
nisch und ohne Probleme. „Super“!
Herr Schön (Catania Schön Mar-
mor): Am Samstag hatten wir eigent-
lich weniger Betrieb. Am Sonntag war
aber richtig was los. Die Leute fanden
es interessant wie die Steine hand-
werklich bearbeitet wurden. Wir konn-
ten gute Gespräche mit neuen
Kunden führen. Toll fand ich die
gegenseitige Hilfe der Aussteller beim
Aufbau. Meinen Mitarbeitern hat die-
ses Wochenende viel Spaß gemacht.

Stimmen zum 1. Steinbacher Stadtfest (Von Bobbi Althaus · Alle Fotos Dieter Nebhuth)

Das Riesenschiff der Fa. Krone GmbH

Die Diddl-Maus begrüßt

die jungen Festbesucher

Der „Macher“

Andreas Bunk Viel Betrieb vor dem Reisebüro Kopp

Das „High-Light“ der Flugsimulator der Boeing 737 bei Joffi-Events
T. Stottut                   A. Manthey

Rolladen Marschner      La Gatta

Demo des „Spinning-Teams“ vom Sport und Fitness Park

Dachziegel klopfen bei

der Fa. Brost

Der Tukan und die Diddl-Maus

sagen Tschüss!Platznehmen zum Ausruhen und Essen.
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STEMPEL BOBBI
Bahnstraße 3  ·   Telefon: 981 983

KLASSE QUALITÄT

Heun GmbH
Getränkefachgroßhandel
Wiesenstraße 1
61449 Steinbach / Taunus
Telefon: 0 61 71 / 7 17 39

Getränke-
Fachgroßhandlung

Internet: www.getraenke-heun.de

Kfz-Reparaturen aller Art

und Kfz-Elektrik

Kfz-Meister

KKKK AAAA RRRR LLLL HHHH EEEE IIII NNNN ZZZZ

GGGG ÜÜÜÜ NNNN TTTT HHHH EEEE RRRR

Industriestraße 6 · 61449 Steinbach/ Ts.

Telefon (0 61 71) 7 84 33

Stimmen zum 1. Steinbacher Stadtfest (Von Bobbi Althaus · Alle Fotos von Dieter Nebhuth)
Familie Heun (Getränke Heun):
Dieses Wochenende war ein hartes
Stück Arbeit. Das Wetter hätte bes-
ser sein können. Uschi Heun: 
,,Es hat richtig Spass gemacht, an
diesen beiden Tagen zu verkaufen.
Die Kundschaft war zufrieden und
sehr freundlich - ein harmonisches
Wochenende.“
Bürgermeister Peter Frosch 
Ein dickes Lob dem veranstaltenden
Gewerbeverein für das gelungene
Stadtfest. Ich war begeistert von dem
Engagement von Gewerbe und
Vereinen, die sich gemeinsam hervor-
ragend präsentiert haben. Auch der
Steinbacher Bevölkerung ein herzli-
ches Dankeschön dafür, dass sie das
Fest, trotz des teilweise nicht immer
idealen Wetters, so gut angenommen
haben. Die Bahnstraße war ein einzi-
ger Ort der Kommunikation. Für mich
war auch wichtig, dass es keinerlei
Zwischenfälle gab und der Verkehr
relativ reibungslos lief. Man sollte
unbedingt über eine Wiederholung
nachdenken.
Frau Schneider (Geschäftsführerin
La Gatta): Dieses Wochenende hatte
eine tolle Stimmung und gute
Atmosphäre. Viele neue Kunden
besuchten unser Geschäft und fan-
den Gefallen daran.
Oswald Jahn: Die Resonanz hätte
am Sonntag grösser sein können.
Vor allem das Programm auf der
Showbühne hatte mehr Zuschauer
verdient. Persönlich fand ich es für
das erste Mal sehr gut.
Herr Günther (VW-Günther): Für
das erste Mal prima. Wir haben mit
den Festbesuchern gute fachliche
Gespräche führen können. Jetzt
müßte man nur noch das Industrie-
gebiet interessanter machen.
Klaus Döge (Vorsitzender Vereins-
ring Steinbach). Ich war von diesem
1. Steinbacher Stadtfest richtig
begeistert. Der Besuch an beiden
Tagen, war trotz der Witterung, sen-
sationell. Sehr gefreut hat mich, das
die Arbeit der Mannen und Frau um
Andreas Bunk - vor und nach dem
Fest - so belohnt wurde. Dieses Fest
war ein voller Erfolg. Mein Glück-
wunsch stellvertretend für alle
Mithelfer hinter den Kulissen an
Andreas Bunk. Wenn ich an den
Samstagabend denke, diese Stim-
mung unter freiem Himmel, die
Superband Juke Box, soviele
Steinbacher Besucher, das war ein-
fach super! 
Frau Schulze (Rektorin Geschwi-
ster Scholl Schule): Es war sehr
schön und abwechslungsreich. Vor
allem das Bullreiten hatte es meiner
Tochter sehr angetan. Ich glaube, es
war für jeden etwas dabei.
Samra & Rasko Grabovica (Oma`s
Backstubb): Es waren zwei harte
Tage, aber eine gute Möglichkeit,
sich bei den Festbesuchern bekannt
zu machen. Leider ging uns der
Kuchen zu schnell aus.
Irmgard Althaus (Stempel Bobbi):
Wenn`s gilt können die Steinbacher
etwas auf die Beine stellen. Grosses
Lob an Andreas Bunk und sein Team
für die Organisation dieses rundum
gelungenen Stadtfestes. Es war für
uns ein hartes, aber sehr schönes
Wochenende und hat alle Erwar-
tungen erfüllt. Das Rabattwürfeln hat
unseren kleinen und grossen Kunden
viel Spass gemacht und die Diddl-
Maus war viel umjubelt. Unsere
Steinbacher Kundschaft und auch
unzählige Kunden aus der Umge-
bung haben mit Lob für dieses Stadt-
fest nicht gespart.
Allan M. Loewi (Joffi Events):
Klasse Idee - Klasse gemacht.
Glückwunsch an den Vorstand vom
Steinbacher Gewerbeverein. Unser
Flugsimulator einer Boeing 737 war
an den beiden Tagen - trotz Über-
stunden - restlos ausgebucht. Für
mich war es ein 10jähriges Jubiläum
wie ich es mir gewünscht habe.
Einfach prima!
Cristin Bopp (13 Jahre): Die Musik
auf der Bahnstraße war gut. Der Kran
mit der tollen Aussicht war eine gute
Idee. Ich war auch einmal oben.
Irgendwie hat was von der Kerb
gefehlt. Vielleicht ein Karussel oder
Skipper.
Paul Kemmerer: Das war ja richtig
abwechslungsreich mit vielen inter-
essanten Attraktionen. Da war für
jedes Alter etwas dabei. Tolles Essen
gab es entlang der Bahnstraße.
Peter Geisel: Wir vom Tennis Club
waren sehr zufrieden. Ganz toll auf
der Bahnstraße Tennis zu spielen!
Dies wurde von den Erwachsenen
und Kindern sehr gut angenommen.
Man traf wieder Mitglieder, die man
schon lange nicht mehr gesehen
hatte. Ein Dankeschön an Familie
Ernst und Margit Baustian, die uns
großzügig unterstützt haben. Unser
kulinarischer Hit: „Die Tennis-
Fitness-Frikadelle“. Ab sofort auf der
Speisekarte in unserem Clubheim.
Gerd Rother (Steinbacher Kerbe
Gesellschaft): Dieses Fest hat Spaß
gemacht. Die Stimmung bei unserer
Truppe war absolut positiv. Leider
war’s für den Äppler ein bisschen zu
kalt. Wir hatten aber Sekt. Eine
Creation aus Äppler und Riesling
Sekt, der sehr gut von den Besuchern
angenommen wurde. Am Sonntag
waren wir sogar beim Sekt ausver-
kauft. Vielleicht sollte man das
Stadtfest im nächsten Jahr wiederho-
len und danach alle zwei Jahre.

„Bullreiten“ bei der Fa. WERU begeisterte Jung und Alt
Die Hüpfburg

beliebt bei den Kleinen 

Klaus Hering, Klaus Döge, Andreas Bunk, Bürgermeister Frosch

Die Ghostpastors von der Evan. Kirchengemeide

Festbesucher auf dem Veranstaltungshof vor der Show-Bühne

Zwei Steinmetzgesellen bei ihrer Demonstration
von Catania Schön + Marmor Heinrich

Die Band „Juke-Box“ heizte die Besucher
bei der Afternoon-Party mächtig ein

Start zum Stadtlauf der Jugend - veranstaltet vom LC Steinbach und dem Sport + Fitnesspark

Gäste aus Pijnacker

175. Blutspende von Günter Bergmann!

Steinbacher über die man berichtet:

Sehr geehrter Herr Bergmann,
Sie haben am 10. Mai 2004 ihren 68.
Geburtstag gefeiert. Dazu dürfen wir
ihnen nachträglich ganz herzlich gra-
tulieren. Weil ab diesem Zeitpunkt
gesetzlich keine weiteren Blutspen-
den zugelassen sind, dürfen Sie leider
kein Blut mehr spenden. Wir bedau-
ern dies sehr, denn durch ihre 175
geleisteten Blutspenden haben Sie
einen großen Beitrag zum Wohle ihrer
Mitmenschen geleistet. Durch ihre
Blutspenden und darauf können Sie
stolz sein - konnten Sie vielen

Kranken und Verletzten helfen. In
Anerkennung für ihre zahlreichen
Blutspenden und als Dankeschön für
ihre langjährige Treue, die Sie uns als
Blutspender hielten, möchten wir
ihnen heute die Verleihungsurkunde
überreichen.
V E R L E I H U N G S U R K U N D E
Für 175 freiwillig und unentgeltlich
geleistete Blutspenden zur Rettung
von Schwerkranken und Verletzten
wird Herrn Günter Bergmann die
Grosse Blutspende-Ehrennadel in
Gold mit goldenem Lorbeerkranz und
eingravierter Spendenzahl „175“ als
Zeichen größter Hochachtung und
herzlichen Dankes verliehen. Durch
ihre außergewöhnliche Opferbe-
reitschaft haben Sie jahrzehntelang in
selbstloser Weise leidenden Mitmen-
schen geholfen. Ihre besonders ver-
antwortungsbewußte vorbildliche und
anerkennenswerte Haltung hat darü-
ber hinaus das gemeinnützige Werk
des Blutspendedienstes in hervorra-
gender Weise gefördert. Diese große
Hilfe wurde bisher nur von wenigen
Menschen geleistet. Wir wünschen
ihnen weiterhin alles Gute und natür-
lich Gesundheit.
Blutspendedienst Hessen des DRK

Stresslos einkaufen

Wir laden aus + ein

Angebot der Woche:
1 Kasten 20 x 0,5 l

jeweils nur

10,95 €
+ Pfand 

pro Kst. 3,10 €

1 Kasten 12 x 1,0 ltr. Pet
+ 3,30 € Pfand    5,99 �

1 Kasten 12 x1,0 ltr. Pet

+ 3,30 € Pfand 5,99 �

1 Kasten 12 x 1,0 ltr. Pet
+ 3,30 € Pfand    5,99 �

6,40� 6,40�

Waldfrucht-
Schorle

QUELLE PUR

DAS „SOMMERPAKET“
Eine weitere attraktive Sonderpreisaktion

für unseren Privat-Paket-Service steht bevor! 

Vom 22.06. bis 31.07.2004 
jedes Paket für 3,90 €
(Größe max. „L“ ) innerhalb Deutschland.

SCHUH-SERVICE-ANNAHME
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...die Gärtnerei im Grünen
Reifenberger Straße 73
60488 Frankfurt am Main
Telefon 0 69 / 76 27 87
Telefax 0 69 / 76 91 87

FENSTER + TÜREN-
STUDIO
KURT WALDREITER
GmbH

Bahnstraße 13
61449 Steinbach/Taunus
Telefon: 0 61 71 / 7 80 73
Telefax: 0 61 71 / 7 80 75

ANZEIGEN-ANNAHME

FÜR DIE

STEINBACHER-INFO

SATZ + BERATUNG KOSTENLOS BEIM

STEMPEL-BOBBI

BAHNSTRASSE 3

61449 STEINBACH / TS.

TELEFON: 0 61 71 / 981 983

TELEFAX: 0 61 71 / 981 984

Industriestr. 5 · 61449 Steinbach / Ts.
Tel. 06171-706944 · Fax 06171-706946
65760 Eschborn · Tel. 06196-483667

Türen- und Fensterbau · Verglasungen

Rolläden · Innenausbau · Holzdecken

Saunabau · Reparaturen

Planungen  ·  Herstellung  ·  Montage

. . . Ihr Fachbetrieb 

für Dach und Wand

Inh. Michael Kiehl, Dachdeckermeister

Daimlerstraße 3 · 61449 Steinbach/ Ts.

Tel. 06171-982463, Fax 06171-982465

D I E T E R  T Ä S L E R
Bau- und Möbelschreinerei

Inh. St. Müller

Bundesweite Datenbank für Schülerinnen

Stadt Steinbach - Amt für soziale Angelegenheiten -

Bundesweite Datenbank „Berufs
-& Studienorientierungstage für
Schülerinnen
Die neue Datenbank „Berufs- & Stu-
dienorientierungstage für Schüle-
rinnen“ informiert über die
bundesweit angebotenen Berufs-
orientierungsveranstaltungen und
Schnupper-Studientage für Mäd-
chen und junge Frauen. Ergänzend
zum Girls-Day, Mädchen-Zukunfts-
tag sind hier die vielen Angebote
rund ums Jahr gesammelt, die
Mädchen zur Erweiterung ihres
Berufswahlspektrums dienen und
sie vor allem auf technische und
naturwissenschaftliche Berufsfel-
der hinweisen. Schülerinnen kön-
nen die bundesweite Datenbank
für ihre Berufsfindung und Stu-
dienwahl nutzen und sich über
neue Zukunftschancen informie-
ren. Interessierte können diese
ständig aktualisierte Datenbank
über die Internetseite www.girls-
day.de (Berufs- und Studienorien-
tierung") einsehen. Die Veranstal-
tungssuche ist nach verschiede-
nen Kriterien (Fachrichtung, Post-
leitzahlbereich, Ort) möglich.
Organisatorinnen und Organisa-
toren bietet sich die Möglichkeit,
ihre Veranstaltungen und Projekte
zur Berufs- und Studienorientie-
rung kostenlos in die Datenbank
einzutragen und so einer breiten
interessierten Öffentlichkeit von

Mädchen und Multiplikatorinnen
und Multiplikatoren zugänglich
zu machen. Veranstaltungen kön-
nen per Faxformular und auch
direkt online über www.girls-
day.de (linke Menüleiste "Berufs-
und Studienorientierung') einge-
tragen werden. Das Kompetenz-
zentrum Frauen in Informations-
gesellschaft und Technologie bün-
delt bundesweit Maßnahmen zur
Chancengleichheit in Bildung,
Ausbildung, Beruf, Wissenschaft
und Forschung. Durch zielgrup-
penorientierte Projektarbeit, wirk-
same Öffentlichkeitsarbeit sowie
gemeinsam mit bundesweit und
international tätigen Expertinnen-
und Expertengruppen strebt das
Kompetenzzentrum an, den An-
teil von Frauen in IT-Berufen, In-
genieurwissenschaften und Infor-
matik kontinuierlich zu erhöhen.
Das Projekt Girls'Day - Mädchen-
Zukunftstag ist ein Aktionstag im
Jahr, an dem Schülerinnen der
Klassen 5 bis 10 in frauenuntypi-
sche Berufsfelder hineinschnup-
pern und so ihr Berufswahlspek-
trum erweitern. Allein im März
und April 2004 wurde etwa 40
Millionen mal auf die Internetseite
www.girlsday.de zugegriffen.
Bei weiteren Fragen wenden Sie
sich an Ilka Windisch eMail: win-
disch@girls-day.de,
fon: 0521.106-7387

Mit der Feuerwehr unterwegs
Vorlesestunde im Gerätehaus der
Feuerwehr, Mittwoch, 7.7.04 16.00
Uhr-17.00Uhr. Die Stadtbücherei
Steinbach (Ts.) lädt in Zusammen-
arbeit mit der VHS zu einer Vor-
lesestunde rund um die Feuerwehr
ein. Monika Knobloch wird den
Kindern spannende und lustige
Geschichten über die Feuerwehr

und ihre Aufgaben erzählen. Um
eigene Erfahrungen praktisch "vor
Ort“ zu sammeln, findet die Vor-
lesestunde im Gerätehaus der
Feuerwehr (neben dem Rathaus)
statt. Wir freuen uns auf alle klei-
nen und großen Zuhörerinnen und
Zuhörer. Weitere Infos: Stadt-
bücherei, Tel.  (0 6171) 98 0167.

Sommerzeit - Reisezeit
Alles über die homöopathische
Reiseapotheke
Sommerzeit - Reisezeit. Unter die-
sem Motto steht der nächste
Vortrag zur Gesundheitsprophy-
laxe am Montag, 28.06.2004, 18.30
Uhr im Treff für Alt und Jung der

Stadt Steinbach (Taunus), Kron-
berger Straße 2. In dem Vortrag
geht es um die homöopathische
Reiseapotheke. Die Referentin ist
die Heilpraktikerin Sabine Wuttke.
Weitere Infos: Amt für soziale An-
gelegenheiten, Tel. 06171-75391.

Hessenmeisterschaft: Christiane Wend 

LC Steinbach

holt 2 x Bronze!
Bei den Hessischen Meisterschaften
der A-Schülerinnen in Wetzlar holte
sich Christiane Wend in der Klasse
W14 gleich 2 Bronzemedaillen. Im
Kugelstoßen schaffte sie starke
10,10m. Das war Bestleistung! Sehr
gut auch ihre Diskusleistung als 3.
mit 23,65m. Neue Bestleistung für
sie auch im Speerwurf mit 24,28m.

Hier belegte sie Platz 15. Gina
Kästner startete über 300m Hürden
eine Klasse höher (W15). Nach flot-
tem Anfangstempo strauchelte sie
an der 4. Hürde und belegte Platz 16
in 53,83 Sekunden. Pia Butsch
(hochgemeldet in die W14) lief über
800m neue Bestleistung (Platz 19 -
2:42,00 Min.). Trotzdem war sie mit
ihrem Lauf nicht ganz zufrieden.

HM in Rüsselsheim: Andreas Wend und
Nicolas von Winning mit Bestleistungen!
Das Festival der Bestleistungen
setzte sich auch bei den Hessi-
schen Meisterschaften  der B-Ju-
gendlichen in Rüsselsheim fort.
Nicolas von Winning schied zwar
im Vorlauf über 100m aus, konnte
aber seine BL auf 11,91 Sek. stei-
gern. Auch über 400m steigerte er
sich auf 56,04 Sek und belegte
Platz 16. Andreas Wend schaffte
mit dem Diskus starke 41,00m
(BL) und holte sich Platz 4. Die

gleiche Platzierung und BL errang
er im Kugelstoßen mit glänzen-
den 14,17m. Seine 3. BL lief er
über 110m Hürden in 16,85 Sek.
Trotzdem schied er damit im
Vorlauf aus. Beim Hochsprung
blieb er mit 1,78m etwas hinter
den Erwartungen zurück. Platz 6
mit 1,78m. Enttäuschend für ihn
war das Speerwerfen. "Nur"
43,25m für ihn und Rang 11.

Bruno Gold

. . . jetzt auch noch die Hottentotten!

Bildungsstätte der IG Bauen-Agrar-Umwelt

Halbzeit beim Steinbacher Kul-
tursommer der Bildungsstätte in
der Waldstraße: Nach den
Auftritten der Musik-Bands
„Saure Gummern“ sowie „Anselm’s
Rhythm'n'-Brass Power“ auf dem
Gelände der IG Bauen-Agrar-Um-
welt stehen den Steinbachern zwei
weitere grundverschiedene musi-
kalische Leckerbissen ins Haus -
und das wieder umsonst und
draußen! 
Am Dienstag, 6. Juli 2004,
Orquestra Salsaribe mit Salsa
und karibischen Rhythmen 
Bei den Veranstaltern wird die
Bühne noch einmal so richtig voll,
wenn das elfköpfige Orquestra
Salsaribe mit Salsa und karibischen
Rhythmen für die vierte Klang-
farbe des diesjährigen Kultur-
sommers sorgt: Da werden mit
Bläsern, Congas, Bongos und
Timbales, Kuba sowie die Antillen

Eine Seniorin erlebt die Fahrt ins Frankenland

Senioren Union Steinbach

Wer glaubt, die Deutschen seien
ein jammerndes, mutloses Volk
geworden, der möge mal mit der
Senioren-Union auf Fahrt gehen.
Da findet er einen Bus voll jünge-
ren, mittleren und älteren Senio-
ren, die in ihren jungen Jahren
ungeheure Erlebnisse zu verkraf-
ten hatten und danach ein Leben
voller Arbeit und Entbehrung.
Aber nun fuhren all’ die starken
Typen fröhlich und mit gelassener
Heiterkeit nach Franken, wie
immer unter der bewährten Lei-
tung des Vorsitzenden Gerhard
Straßburger. Diesmal dauerte die
Reise 4 Tage und begann in dem
unvergleichlich schönen Bam-
berg, besonders erst mal unter
fachkundiger Führung im Dom.
Weil es im Umkreis so viel schö-
nes gibt, wurde gleich noch das
Kloster Banz, die Bildungsstätte
der CSU besichtigt, wo sich die
Schwarzen gleich zuhause fühl-
ten. Den Abschluss fand der erste

Tag in der Basilika Vierzehnheili-
gen, wo man sich unter Orgel-
brausen dem Himmel schon
ziemlich nahe fühlte. Die weite-
ren Tage waren voller Freude
über herrliche Landschaften bis
hinauf zum thüringischen Renn-
steig und über die interessanten
Besichtigungen bei der Fa. Goebel
mit den Hummelfiguren, bei den
Glaskünstlern und Korbflechtern.
Die einzige negative Seite der
Reise waren die Berichte über die
schlechte Situation des Gewerbes
und die hohe Arbeitslosigkeit. Für
uns Ausflügler gab es eine Fülle
kultureller Leckerbissen und
immer wieder "die Lande um den
Main", die wir voller Begeisterung
zu unseren Füßen liegen sahen.
Das schöne Hotel im Standort Bad
Staffelstein bot gutes Essen und
abendliche Erholung. Kein Wun-
der, dass die Senioren begeistert
waren und zufrieden an Leib und
Seele, gewappnet für den Alltag,

endete eine wunderschöne Reise.   
Frau Asemann

Und das war das Programm:
Abfahrt: am Dienstag um 07:00
Uhr Pijnackerplatz; 10.00 Uhr
Besichtigung ,,Bamberger Dom“
Anschl. Fahrt zum "Schloss See-
hof' mit Besichtigung der Wasser-
spiele; 15.00 Uhr "Kloster Banz"
und Führung. Anschl. Weiterfahrt
nach Vierzehnheiligen.

2. Tag: Mittwoch 09.15 Uhr Ab-
fahrt nach Bamberg. Bamberg
Stadtführung eine "Faszination
vom Weltkulturerbe" und Mittag-
essen im Altstadtlokal ,,Kloster-
bräu"; 15.30 Uhr Empfang im
"Rathaus Bad Staffelstein", anschl.
Stadtrundgang.

3.Tag: Donnerstag 08.30 Uhr Ab-
fahrt nach Thüringen zur ,,Porzel-
lanfabrik Goebel", (Hummelfigu-
ren) anschl. Besichtigung der"
Lauschaer Glasbläserei". Weiter-
fahrt nach Lauenstein zur Besich-
tigung ,,Confiserie - Lauenstein"
"Fischbachsmühle". Freizeit Ther-
me in Bad Staffelstein das Bad ist
bis 21.00 Uhr geöffnet.
4.Tag: Freitag 09.00 Uhr Besuch
Deutsches Korbmuseum und
einer Korbwarenfabrik. Anschl.
Stadt Scheßlitz zur "Burg Greifen-
stein". Rückfahrt über die B 20 zur
Kaffeerast in Ebrach. Hier besteht
die Möglichkeit die Zisterzienser
Klosterkirche zu besichtigen und
Weiterfahrt nach "Münster-
schwarzach".

herbeigezaubert. Am besten
bringt man einen guten Tanz-
partner und bequeme Schuhe mit!
Wir hatten hier bereits An-
deutungen gemacht, dass diese
Gruppe vielleicht aufregender als
der berühmte Carlos Santana ist 
(- der am nächsten Tag in Frank-
furt auftritt). Nun, Tito Puentes
Oye como va' zaubern Salsaribe
jedenfalls lebendiger auf die
Bühne als der legendäre Alt-
meister - wetten das'? Vorbeikom-
men, Ohren machen und sich
selbst ein Urteil bilden! 
Beide Veranstaltungen be-
ginnen um 19.30 Uhr - der
Eintritt ist frei. 
Natürlich gibt es wieder Leckeres
und Durst löschendes zu modera-
ten Preisen, aber das war ja schon
immer so bei der IG BAU... Also
denn: Hasta luego - Herzlich will-
kommen!              Burkhard Much

Orquestra Salsaribe

Am Donnerstag, 1. Juli
2004 gibt sich mit den
„Red Hot Hottentots“ eine
feste Größe der Rhein-Main-
Jazzszene die Ehre. Bereits seit
1972 existiert diese siebenköpfige
Band, die sich dem authentischen
Hot Jazz á la New Orleans ver-
schrieben hat und ihre Vorbilder
in Klassikern wie z. B. Louis
Armstrong, Jelly Roll Morton, Joe
"King" Oliver und Duke Ellington

hat. Dabei spielt die Band auch
eigene Kompositionen und be-
sorgt die Arrangements selbst.
Anderen Kollegen des Jazz wie z.
B. Abbi Hübner oder der Barrel-
house Jazzband fühlt man sich
freundschaftlich und Im „sport-
lichen“ Wettbewerb um die Publi-
kumsgunst verbunden. Also, wer
den traditionellen Jazz mag, der
merkt sich  diesen Termin unbe-
dingt vor! 

Salsa in der Bildungsstätte

Brieffreunde für St. Avertin gesucht

Kultur- und Partnerschaftsverein Steinbach

Eine junge Frau aus Saint Avertin
sucht Brieffreunde in Deutsch-
land, um ihre Kenntnisse in der
deutschen Sprache zu verbessern.
Sie ist 30 Jahre alt, arbeitet im
Krankenhaus und möchte weiter
studieren, um ein Diplom zu
bekommen. Dafür will sie ihre
Sprachkenntnisse auffrischen und

vertiefen. Wenn jemand in Stein-
bach interessiert ist hier ist ihre
Adresse :

Emmanuelle DUPONT-VIGNAS
28 rue Jules Romains
Appt 9 1er Ètage
F - 37550 SAINT-AVERTIN

Manfred Selow
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1. Steinbacher Stadtfest - Erfolg für die TuS

TuS Steinbach

Beim 1. Steinbacher Stadtfest hat
die  TuS in über 20 Vorführungen
- davon über 10 auf der Festbühne
- und  Mitmachspielen einen Ein-
blick in die angebotenen Sport-
arten gegeben. Wir  bedanken uns
bei allen Besuchern und bei unse-
ren Helfern, welche unter Leitung
von Thomas Baumgart viele
Stunden für die Gäste der TuS da
waren. Gut angenommen  wurde
auch die Daueraktion unserer
Tischtennisabteilung, welche
während der beiden Tage mit der
„Tisch-Tennis-Torwand  TTT“ eine
neue Form des Torwandschießens
anbot.  Die Aktion „Sportmeets-
Art“ stieß  ebenfalls auf großes
Interesse. Leila Weil bemalte am
Samstag Caps mit  Sportpikto-
grammen und Namen. Die Ak-
tion „limitiert auf 100 Caps“  -

wird beim Tag der offenen Tür am
12. September in die zweite
Runde gehen.  Etwa 30 Caps kön-
nen dann noch erworben werden.
Besonders erfreulich ist, dass wir
neue  Mitglieder und auch einige
fördernde Mitglieder gewinnen
konnten. Bei unserem Rätsel:
Lösen Sie die  Steinbachformel
haben sich über 300 „Mathe-
matiker“ beteiligt. Gewonnen
haben je ein Jahr kostenlose
Mitgliedschaft; T. Stamm -Ju-
gendbeitrag; T. Thiele (Nicht-
mitglied) - Erwachsenenbeitrag.;
E. Hald  (Nichtmitglied) gewann
für ihre beiden Geschwister und
ihre Eltern den  Familienbeitrag.
Weitere  Infos über www.tus-
steinbach.de und in 14 Tagen an
gleicher Stelle. 

Reinhard P.  Meisberger

TuS - Aktuell

TuS Steinbach - Aktuell -

TuS Jugend - Einladung  zur Ju-
gendversammlung am  12.07.2004
um 18.00 Uhr, in den Jugendkeller
der Friedrich-Hill-Halle. Liebe
TuS-Jugend,  auch dieses Jahr tref-
fen wir uns mit allen Vereinsmit-
gliedern zwischen 10 und 25
Jahren. Wir wollen die unten ste-
henden Punkte mit Euch gemein-
sam besprechen und  sind ge-
spannt, welche Ideen und Wün-
sche ihr für die Jugend im TuS-
Steinbach  vielleicht noch habt. 
Unsere  Punkte sind: Begrüßung
und Vorstellung des Jugendvor-
stands; Vorstellung der Benutzer-
ordnung des  Jugendkellers; Vor-

stellung der Jugendordnung; Ge-
staltung des Jugendkellers +  Mal-
Aktion; Logo für die TuS-Jugend;
Neue Leute für den  Jugendvor-
stand. Unsere  Ideen sind: Weitere
Filmnächte; Ausflüge (evtl. Kanu-
fahrt auf der Lahn) Eure  Ideen ? 
Es  wäre sehr schön, wenn viele
von Euch kommen. Euer  Jugend-
vorstand Miriam  K., Claudia B.,
Tanja S., Desiree S., Linda M.,
Heike M., Sven  M. 
TuS  Info Weitere Informationen
und Bilder zu den Artikeln, sowie 
Wissenswertes rund um die TuS
erfahren Sie www.tus-steinbach.de

Reinhard  P. Meisberger 

1. Herrenmannschaft spielt Sommerrunde

TuS Steinbach - Tischtennis -

. . . in der  Bezirksklasse Main-
Taunuskreis. 
Auch die 1.  Herrenmannschaft
hat in diesem Jahr wieder für die
Sommerrunde - diesmal  für die
Bezirksklasse - des Main-Taunus-
kreises gemeldet. Im  vergangenen
Jahr  konnte sogar der Titel in der
Kreisligarunde geholt werden. Die
Konkurrenz in  der Bezirksklasse
wird da sicher etwas gegen einen
erneuten  Titelgewinn haben.
Die  erste Begegnung bestritten
Michael Euler, Arnd Bohl, Win-
fried Gerstner  und Harald  Feuer-
bach bei der TSG Eddersheim II.
Trotz Gegenwehr konnten jedoch
keine Punkte  gesammelt werden.
Eddersheim gewann letztlich mit
7:2 bei 24:10  Spielen und  346:295
Bällen. "Held" des Abends war
Michael Euler, der seine beiden
Einzel gewinnen  konnte. In allen
anderen Spielen gelang unsere
Mannschaft nur der  ein oder  an-
dere Satzgewinn. Zu einem weite-
ren Erfolgserlebnis kam es nicht
mehr. Auch  die zweite Begeg-
nung wurde in der Fremde be-
stritten. Beim TV 1860  Hofheim II
trafen die Steinbacher in der glei-
chen Aufstellung auf einen  "Kin-
dergarten". Die  Hofheimer traten
mit ihrem Jugendtrainer und
dreien seiner  talentierten Schütz-
lingen  an. Und  die Jungs konnten

spielen . . . Euler/Feuerbach  konn-
ten zu Beginn ihr Doppel noch mit
Routine gewinnen, Bohl/Gerstner
mußten jedoch schon den ersten
Punkt für die jungen Gastgeber
zulassen.  Im vorderen Paarkreuz
staunte Arnd Bohl nicht schlecht,
als er gegen seinen  14 jährigen
Gegner den ersten Satz mit 11:0!
abgeben mußte. Gegen  den unbe-
schwerten  Angriffswirbel gab es
bis zu diesem Zeitpunkt kein
Rezept. Am Ende stand  eine
wenn auch dann doch noch knap-
pe Gesamtniederlage. Auch  Mi-
chael Euler tat sich gegen den
Zwerg der Hofheimer, der mit sei-
nen  13 Jahren  sein Sohn sein
könnte durchaus schwer. Letzt-
lich siegte auch hier  dann doch
noch die Routine. Gegen den
Trainer der Hofheimer gewann
Harald Feuerbach mit 3:0.
Winfried Gerstner  musste akzep-
tieren, dass auch die junge Garde
schon das  "Materialspiel" be-
herrscht  und gab seine Partie mit
1:3 ab. Auch die nächsten Einzel
gingen jeweils  unentschieden
aus, so dass die Schlußdoppel die
Entscheidung bringen mussten.
Hier konnten die Steinbacher
dann den 7:5 Sieg bei 28:22
Spielen  nach Hause  schaukeln.
Noch mal Schwein gehabt.

Reinhard P.  Meisberger

VHS-Quiz und Jonglage beim Stadtfest

VHS Steinbach

Beim Steinbacher Stadtfest des
Gewerbevereins war die vhs mit
einem Infostand vertreten, der
sowohl von Kindern als auch von
Erwachsenen rege genutzt wurde.
Während die Erwachsenen großes
Interesse an dem geplanten Pro-
gramm für das kommende Herbst-
semester zeigten, probierten die
Kinder das bereitliegende Jongla-
gematerial aus. Im Herbst wird die
vhs einen Jonglagekurs für Kinder
anbieten. Die meisten Fragen
Erwachsener bezogen sich auf
Sprachkursangebote. Ein Französi-
scher Tag am 13. November 2004
im Backhaus kann vielleicht Lust
auf mehr machen. Viele beteiligten
sich auch an dem vhs-Quiz, bei

dem ein Kursgutschein im Wert
von  25,- zu gewinnen war. Als
Gewinnerin aus allen richtigen
Antworten ausgelost wurde
Dorothee Yilmaz aus Steinbach. Das
vhs-Programm für das Herbst-
semester 2004, das am 13. September
beginnt, wird ab Mitte Juli im
Rathaus ausliegen. Dort wird
zukünftig auch die persönliche
Anmeldung möglich sein.
Nähere Informationen zu allen
vhs-Veranstaltungen bei Julia
Wilke-Henrich, Tel. 586849.
Informationen erteilt ebenfalls die
Geschäftsstelle Oberursel unter
06171/58480. Informationen und
Anmeldung auch auf der Website
www.vhs-hochtaunus.de.

Abenteuer

Ein Steinbacher berichtet aus Süd-Afrika

Brief aus Südafrika von Daniel
Lenski, Kapstadt An die Stein-
bacher Informationen, Juni 2004.
Liebe Steinbacherinnen und Stein-
bacher, Herrn Wendrich traf ich
erstmals beim Wässern des Gar-
tens. Verschmitzt schaute mich der
ältere Herr bei unserer ersten
Begegnung an: "Raten Sie mal, wo
ich geboren bin!", rief er mir über
den Gartenzaun in akzentfreiem
Deutsch zu. Herr Wendrich ist 90
Jahre alt und kommt aus Danzig.
Beim Verzehr eines sehr deutschen
Quarkstollens, den seine Frau
gebacken hatte, erzählte er später
ein wenig aus seinem Leben. Als
junger Mann war er erstmals nach
Afrika gereist, auf den unbekann-
ten Kontinent. Nachdem er zwi-
schenzeitlich in Jemen bereits für
tot erklärte worden war und auf
einer Orangenfarm am Fuße des
Kilimanjaro gearbeitet hatte, kehr-
te er für kurze Zeit nach Deutsch-
land zurück. Dem NS-Offziellen,
zu dem Herr Wendrich vorgeladen
wurde, erzählte er von seinem
Traum, die deutschen Kolonien
endlich wieder "im Reich" zu
haben. Der Staat bezahlte seinen
Sanatoriumsaufenthalt und die
Rückkehr nach Afrika - mit einem
"Knaben für die Reise". Nach dem
Krieg kam er über Umwege nach
Kapstadt, wo er seit 24 Jahren
neben unserem Anwesen lebt.
Herzrhythmusstörungen und die
zu hoch gewachsene Hecke auf
unserem Grundstück sind die
Probleme, die ihm heute zu schaf-
fen machen. Die Begegnung mit
Dr. Jürgens ergab sich durch meine
Arbeit. Vor einiger Zeit wies mir
unser Pfarrer eine neue pastorale
Aufgabe zu. Er erzählte mir von
einem Herrn, der sich mit seinen 92
Jahren doch noch über etwas
deutschsprachigen Besuch freute.
So saß ich schließlich in 
Dr. Jürgens Wohnung in Camps
Bay, von der man die Wellen gegen
die Brandung schlagen sieht. 1933
kam Dr. Jürgens erstmals nach
Johannesburg, in das Land in dem
"die Juden den Erfolg suchten".
Auf was er sich dabei einließ, war

auch ihm nicht klar gewesen. Zu
Kriegsbeginn kam er dann in "das
Lager", das die Deutschen zu einer
Fortbildungsstätte („unsere Uni")
umfunktioniert hatten. Genug
Akademiker seien damals eben-
falls interniert gewesen. Allzu viele
der damals erlernten Sprachen
waren ihm bei meinem Besuch
jedoch nicht mehr in Erinnerung.
Nach Kriegsende arbeitete er als
Architekt, handelte glücklich mit
Immobilien und zog in eine der
von ihm entworfenen Wohnungen.
Wenige Tage nach meinem Besuch
verstarb Dr. Jürgens. An unserem
geplanten nächsten Besuchstermin
fand seine Trauerfeier statt.
Immer, wenn ich Menschen wie
Herrn Wendrich oder Dr. Jürgens
zuhöre, fühle ich mich an Aben-
teuergeschichten erinnert, die
Mütter ihren Kindern am Abend
vorlesen. Mit aufregenden Schiffs-
reisen, unbekannten Kulturen und
der Bereitschaft, den Gang in das
Unbekannte zu wagen. Im Ver-
gleich dazu wirkt mein Afrika-
aufenthalt wie ein kurzer Ab-
stecher um die Ecke. Durch mo-
derne Verkehrsmittel, Fernsehen
und Zeitung werden Entfernungen
relativ. Doch vergleiche ich meine
Eindrücke des vergangenen Jahres
mit dem Steinbach, das ich im
Sommer 2003 zurückließ, wird mir
klar, dass auch noch heute neue
Welten entdeckt werden können.
Ich denke an die Größe der Städte
und an die dazugehörigen Proble-
me. So z.B. die Wahrnehmungen
von Kriminalität, die sich nur
schwer miteinander vergleichen
lassen. Auch Sprachen und Kultu-
ren lassen eine ganz neue Atmo-
sphäre entstehen, die Bereitschaft
zur Offenheit fordert. Doch freue
ich mich auch auf ein Wiedersehen
mit Steinbach. 
Darauf, wieder am Samstag-
vormittag beim Bäcker neben der
Post in der Schlange zu stehen, im
Feld mit der Aussicht auf die
Frankfurter Skyline zu joggen und
auf jene kleinen lokalen Probleme,
mit denen man in Steinbach eben
konfrontiert wird.

Euer Daniel Lenski

Alles für die Katz‘

Katzen-Sitter-Club Steinbach

So denken die engagierten Mit-
glieder des Katzen-Sitter-Club
nicht. Sie treffen sich regelmäßig
zu Erfahrungsaustausch und
Gesprächsrunden mit Tierärzten,
-therapeuten, -schutzorganisatio-
nen etc. Während bei den regel-
mäßigen Treffen in Steinbach/Ts
Mitglieder aus den verschieden-
sten Städten zusammenkommen,
organisiert seit kurzem der
Vorsitzende, Paul Ekl-Kemmerer,
Sondertreffen in den einzelnen
Städten mit ihren Stadtteilen. Dies
im Besonderen im Hinblick dar-
auf, neu hinzugekommenen Mit-
gliedern ein zusätzliches und per-
sönliches Kennenlernen und Kon-
takte mit Mitgliedern in ihrem
engsten Einzugsbereich zu er-
möglichen. So trafen sich bisher
schon Mitglieder aus Eschborn,
Königstein, Schwalbach, Kelk-
heim und Liederbach in geselliger
Runde zum Plausch über ihre
Lieblinge, aber auch Sonstigem.

Demnächst sind die Kronberger-,
Bad Sodener-, Sulzbacher- und
Bad Homburger-Mitglieder ein-
geladen. Erfreulich vor den Vor-
sitzenden ist das Interesse und die
rege Teilnahme an diesen Treffen,
die es ermöglichen, das "Gemein-
same und das WIR" besonders
hervorzuheben und zu vertiefen.
Ein Club, dem es gelungen ist in 
6 Jahren weit über 200 Mitglieder
für das gemeinsame Wohl und die
Fürsorge für das Haustier "Katze"
zu werben zeigt, wie viel Besitzer
an dem Wohlbefinden ihrer Lieb-
linge während einer Abwesenheit
gelegen ist. Dass dabei noch die
Blumen gegossen, der Briefkasten
geleert wird usw. sind nur kleine,
aber gern angenommene Neben-
effekte diese Sittings. Zum Kat-
zen-Sitter-Club weitere Informa-
tionen unter: Tel.  06171/982146
oder über Internet: 
www.katzensitter-club.de

Paul Ekl-Kemmerer

Vorläufiges Ergebnis: Steinbach (Taunus) 13. Juni 2004

Südafrikan. Schüler suchen Gastgeberfamilien

Zur Information von der Stadt Steinbach 

Südafrikanische Schüler suchen
jetzt Gastgeberfamilien
Interessieren Sie sich für das faszi-
nierende Land am Südkap, wol-
len es aber erstmal näher kennen-
lernen, bevor Sie vielleicht einmal
selbst hinfliegen und viel Geld
ausgeben? Der "Freundeskreis für
Südafrika" (FSA) sucht jetzt für
seine 2004-Austauschprogramme
Sommer + Herbst / Winter Gast-
familien, die für vier Wochen oder
für drei Monate einen südafrika-
nischen Jugendlichen aufnehmen.
Die Schülerinnen und Schüler der
10., 11. und 12. Klasse sind 15 bis
18 Jahre alt. Sie werden während
ihres Deutschlandaufenthaltes am
Unterricht eines Gymnasiums
oder einer Realschule teilnehmen.
Die Jugendlichen kommen 2004
in 2 Gruppen nach Deutschland:
im Dezember 2004 /Januar 2005
(für vier Wochen) und von
Oktober 2004 bis Januar 2005 für
drei Monate. Der FSA organisiert
die Bahnfahrt zu und von den
Gastfamilien sowie die Kranken-
und Haftpflichtversicherung. Die
Gastfamilien bieten den Jugend-
lichen Unterkunft, Verpflegung
und die Teilnahme am Familien-
alltag und sollten möglichst Kin-
der im Alter zwischen 14 und 18
Jahren haben. Der FSA ist eine
unpolitische Privatinitiative und
wurde 1996 von einem ehemaligen
Lehrer in Pretoria (SA) gegründet.
Ihre Ansprechpartnerin in
Deutschland ist Nicole Ip, eine
junge Theologin, die seit 1999 für
die Auswahl und Betreuung der
deutschen Gastfamilien und Schü-
ler zuständig ist. Interessierte Fa-

milien können von Nicole Ip un-
verbindlich und kostenlos die Bro-
schüre "Die Faszination Südafrikas
zu Hause erleben" anfordern:

FSA Youth Exchange Nicole Ip
Sankt Benedikt-Str. 20

97072 Würzburg, Tel.: 0931-3590770
Email: nicole@fsayouthexchange.de

www.fsayouthexchange.de

14 Jahre Waldgemeinde - 240. Gottesdienst

Die Waldgemeinde 

Herzliche Einladung zum 240.
Waldgottesdienst am Sonntag
11.7.2004 um l2.30 Uhr Franzosen-
eck/Ravensteinhütte mit Tanz,
Essen und Fröhlichsein. Die Fest-
ansprache wird von Pfarrer
Wolfgang Emmerich, Weilrod,
zum Thema: "Toter Stein oder
lebendige Erde (1. Gen. 2,7)" ge-
halten.
Erde heisst lateinisch 'humus' und
ist Erde aus der obersten Boden-
schicht. Zu diesem Wortstamm

gehört auch das Wort "Humani-
tät". Wie die Bibel sagt, kann Gott
sowohl aus Steinen (1. Matth. 3,9),
als auch aus Erde leben erwecken.
Das sind Pflanzen, Menschen und
Tiere. Bitte bringt Zeit, Spielideen
und Salate, auch für Freunde und
Gäste, mit. Nach der Aussprache
zur Predigt wird getanzt, Mittag
gegessen, und ausgetauscht. Zum
Tanz lädt Heidrun Schlegel. Ende
ca. 16 Uhr.
Für Rückfragen: Tel. 06171-22999

Mit dem Rad von Passau nach Wien
Der Regen und die Kälte bemühte
sich und machte den Anfang
schwer doch es wurden Zeitfen-
ster benutzt um gut durchzukom-
men. Möglichst keine Sehenswür-
digkeit wurde ausgelassen. Des-
halb verlängerte sich die Strecke
von ca. 340 km auf ca. 400 km.
Jeder auch noch so gut gepolster-
te Hintern konnte ein Lied singen,
wenn 50 bis fast 90 km auf dem
Sattel zugebracht werden sollten.
In den Zielorten nahm die Neu-

gier kein Ende um von Kultur,
Kunst, Geschichte zu erkunden.
Auf der Fahrt vom 21. bis 31. Mai
gefiel die Strecke durch die
Wachau allen am besten. Die letz-
ten drei Tage waren Wien gewid-
met. Den Abschluß bildete eine
Messe von Schubert mit Chor und
Orchester im Rahmen eines
katholischen Gottesdienstes mit
dem Kardinal Schönborn im mit
Menschen überfüllten Wiener
Stephansdom.          R. Düsterhöft
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Erstes Oberurseler Bestattungsinstitut

PIETÄT JAMIN
Tel. 0 6171/ 5 47 06 Tag u. Nacht
Pfingstweidstr. 20, 61440 Oberursel

Erd-,  Feuer- und Seebestattungen,
Särge, Urnen, Sterbewäsche, Überführungen,
Umbettungen, Bestattungsvorsorge.
Bekannt sorgfältige Erledigung aller Formalitäten

Pietät »Taunus«
Wolfgang  Schiebener
65760 Eschborn/ Ts.
Niddastraße 12

Erledigung aller Formalitäten
Erd-, Feuer- und Seebestattungen
Überführungen In- und Ausland
Bestattungsvorsorge

Sie erreichen uns:

Eschborn: Telefon 06196/41147, Fax 06196/482408

Unsere Leistungen: Erd-, Feuer- und See-
bestattungen, Anonymbestattungen, Über-
führungen, Bestattungsvorsorge, Erledigung
aller Behördengänge und Formalitäten.
Mitglied im Fachverband des
deutschen Bestattungsgewerbes e.V.

Bahnstr. 78 · 61449 Steinbach / Ts.
Telefon: (0 61 71)  8 55 52

Tag und Nacht

Sonn- und Feiertag

S P E Z I A L I T Ä T E N

Frisches Wild:
Reh 

Frisches Geflügel + Eier
Truthähne, Flugenten, Hühner,

Fleisch-Hähnchen, Lamm
sowie Kaninchen 

alles aus Boden- und Freilandhaltung

Eschborner Str. 32 ·  61449 Steinbach/ Ts.
Tel. 06171/982053  ·  www.windeckers.com

GGGG EEEE LLLL BBBB EEEE     
SSSS ÄÄÄÄ CCCC KKKK EEEE

Nächste Abfuhr: 

Mittwoch

30. Juni 2004

Jalousien · Rolladen
Markisen

Elektroantriebe
Fenster & Türen

Planung · Beratung
Verkauf · Service

STEINBACH (TAUNUS)

Tel. 0 6171 / 716 43

Sonderkontingent

Modernisierungskredit

Elektro - Fachgeschäft

61449 Steinbach Wiesenstr. 6

Tel. 0 61 71 - 7 57 33 · Fax - 84 20 · www.elektro-beck.de

Jetzt: Schnäppchen, Sonderangebote, 
Einzelstücke . . .

Geänderte Öffnungszeiten: Mo-Fr 9-13 und Do15-18.30 Uhr

25 Jahre
Brillenstudio
Bahnstr. 25 - Neben La Gatta

25 Jahre
Brillenstudio
Bahnstr. 25 - Neben La Gatta

25% Treue-Rabatt
Wegen reger Nachfrage

verlängert
bis zum 31. Juli 2004

KKKK LLLL EEEE IIII NNNN AAAA NNNN ZZZZ EEEE IIII GGGG EEEE NNNN

Steinbach. 2 Zi-ETW, 60 qm, EBK, Bad Balkon, 87.000,-- Euro.
Tel. 0 61 71 / 7 20 18

Steinbach. Suche in Steinbach/Ts. Garage oder Lagerraum ca. 25-30 qm.
Tel. 0172 - 6717918

Steinbach. Für einen gepflegten 2 Personenhaushalt suche ich eine freund-
liche, umsichtige und gewissenhafte Hilfe bei guter Bezahlung. Mittwochs von
9 - 13 Uhr. Tel. 0 61 71 - 7 41 12

Steinbach. Attr. 2 gesch. RMH von privat, Kindergarten- und Schulnähe,
direkte Anbindung FFm. 5 ZKB Gäste-WC, Keller, DG zum Wohnen weiter
ausbaufähig Garage, SW-Terrasse mit Garten, für 280.000 Euro, VHB.

Tel. mo.- fr. von 10-12 Uhr =   0 61 28 / 4 30 36

Steinbach und Umgebung. Suche Garage zu mieten.    Tel. 0 61 71 / 98 09 25

Dem Dieb, 
der am Montag, den

14.6.2004, den
Teddy und die Rosen

vom Grab unseres
Sohnes gestohlen

hat, mögen die
Hände abfallen.
Gott sieht alles!

Steinbach. Bezahlbares Eigentum in Steinbach mit Skyline-Blick! Schön
geschnittene 2-Zimmerwohnung, SW-Balkon, 60 qm Wfl, gepfl. HH, renoviert,
frei, von Privat nur 80.000,-- Euro.  Tel. 0172-6853865

Steinbach. 2 Zi-ETW., 65 qm EG, EBK, Balkon, Keller, Garage, kein HH, 
ruhige Lage, 125 TSD Euro.             Tel. 06171-76609 oder 0172-9326711

Dankeschön
Für die Karten und Geschenke
anläßlich unserer kirchlichen Trauung 
am 5. Juni 2004
bedanken wir uns recht herzlich.

Michael & Martina Gottschalk
Steinbach (Taunus), im Juni 2004

geb.
Leo

Herzlichen Dank,
anlässlich unserer Goldenen Hochzeit allen Freunden,
Bekannten, dem Kegelklub und der Hausgemeinschaft für
die Glückwünsche und Geschenke. Auch Herrn Bürger-
meister Frosch für die überbrachten Glückwünsche der
Stadt Steinbach, dem Hochtaunuskreis, sowie der hessi-
schen Landesregierung.

Christa & Hellmuth Voll
Steinbach (Taunus), im Juni 2004

NEU!!
Theorie ab sofort 

Mo. und Mi. 18-19.30 Uhr
in Steinbach/Ts.,
Feldbergstr. 17

bei

Fahrschule W. Viol
Tel. 0 61 71 - 7 90 90 

www.fahrschule-w-viol.de

Sonntag 27.06. 10.00 Uhr Gottesdienst im Gemeindehaus mit
anschließendem Verkauf von 
"Eine Welt"-Artikeln (Pfr. Lüdtke) 
Thema: "Das Heilige Abendmahl"

Sonntag 04.07. 10.00 Uhr Gottesdienst in der St. Georgskirche 
(Pfarrer Lüdtke) 

Sonntag 11.07. 10.00 Uhr Reisesegensgottesdienst mit Kinder-
gottesdienst und Fest rund um die 
Kirche (Pfarrer Lüdtke) 
Verkauf von "Eine Welt"Artikeln

VERANSTALTUNGEN
Montag 28.06. 15.00 Uhr Musik und Darstellung 

17.00 Uhr Rampenlicht 
Dienstag 29.06. 10.00 Uhr Mutter-Kind-Kreis (ab 6 Monate) 

15.00 Uhr Frauenhilfe (Zusammenkunft) 
16.00 Uhr Anmeldung zur Konfirmation 2005 

(Blauer Salon) 
17.30 Uhr Ghostpastor Teens 
19.30 Uhr Bauausschuss 
20.00 Uhr Kirchenchor 
20.00 Uhr Blaues Kreuz 

Mittwoch 30.06. 10.00 Uhr Sonnenkäfer 
16.00 Uhr Ghostpastor Kids 

Donnerstag 01.07. 10.30 Uhr Zwergenaufstand 
19.30 Uhr Jugendgruppe 
18.00 Uhr Personalausschuss 

Freitag 02.07. 15.30 Uhr Kinderclub 
17.00 Uhr Teenies 
17.00 Uhr Tanz mit Flüchtlingskindern (gr. Saal) 
19.30 Uhr Folklore 

Montag 05.07. 15.00 Uhr Musik und Darstellung 
17.00 Uhr Rampenlicht 
18.00 Uhr Haushaltausschuss

Dienstag 06.07. 10.00 Uhr Mutter-Kind-Kreis (ab 6 Monate)
15.00 Uhr Frauenhilfe (Zusammenkunft) 
17.30 Uhr Ghostpastor Teens 
20.00 Uhr Kirchenchor 
20.00 Uhr Kindergartenausschuss (KiTa) 

Mittwoch 07.07. 10.00 Uhr Sonnenkäfer 
16.00 Uhr Ghostpastor Kids 
19.00 Uhr Organistentreffen 
20.00 Uhr Kirchenvorstandssitzung (Beschluss)

Donnerstag 08.07. 10.30 Uhr Zwergenaufstand 
19.30 Uhr Jugendgruppe 
20.00 Uhr Eine Welt Gruppe 

Freitag 09.07. 15.30 Uhr Kinderclub 
17.00 Uhr Teenies

ST. GEORGSKIRCHE OFFEN! Die Ev. St. Georgskirche ist an jedem
Donnerstag von 17.00 bis 19.00 Uhr geöffnet. Wir laden ein zur
Besichtigung und inneren Einkehr.

Evangelische Kirchengemeinde Steinbach

Evan. Kirchengemeinde, 61449 Steinbach (Taunus), Untergasse 29
Pfarramt Nord: Pfr. Lüdtke 7 82 46
Pfarramt Süd: Pfr. Credner 98 24 53
Gemeindebüro: Beate KornFrau Pidun 7 48 76
Di       16-18 Uhr Fax: 7 30 73
Mi+Do   8-11 Uhr
Ökumenische Diakoniestation: 7 17 91
Kindertagesstätte „Regenbogen“ Frau Fäth: 7 14 31
Küster+Hausmeister R. Bartsch: 7 50 07

Neuapostolische Kirche Steinbach

Wiesenau 13, 61449 Steinbach (Taunus)
Sonntag        9.30 Uhr      Gottesdienst Gäste sind herzlich

Mittwoch          20.00 Uhr      Gottesdienst willkommen.

GOTTESDIENSTE
Samstag, 26.06. 18.00 Uhr Eucharistiefeier mitgestaltet von der 

Firmgruppe 2004 Nachfolge Jesu heute?!
Sonntag, 27.06. 09.30 Uhr Wortgottesdienst mit Kommunionfeier
Dienstag, 29.06. 09.00 Uhr Hl. Messe zu Peter und Paul 

15.30 Uhr Treffen der neuen MessdienerInnen (Kirche)
Mittwoch, 30.06. keine Hl. Messe! 
donnerstags, 14.30 Uhr Rosenkranz-Gebet 
Sonntag, 04.07. 09.30 Uhr Eucharistiefeier 
Mittwoch, 07.07. 09.00 Uhr Hl. Messe 
Samstag, 10.07. 18.00 Uhr Eucharistiefeier mit Taufen 
Sonntag, 11.07. 09.30 Uhr Wortgottesdienst mit Kommunionfeier 

Labyrinthe
VERANSTALTUNGEN
Dienstag, 29.06. 17.00 Uhr Treffen der MessdienerInnen
Mittwoch, 30.06. 20.00 Uhr Sitzung des Verwaltungsrates 
Donnerstag, 01.07. 15.00 Uhr Seniorenclub 

19.30 Uhr Junge Senioren 
Freitag, 02.07. 19.00 Uhr Mitarbeitertreffen 
Sonntag, 04.07. 11.00 Uhr Nachtreffen der Kommunionfamilien 2004
Mittwoch, 07.07. 19.00 Uhr Frauenkreis 
Donnerstag, 08.07. 15.00 Uhr Seniorenclub
Samstag, 10.07. 10.00 Uhr Treffen der Firmbewerberlnnen

Katholische Kirchengemeinde Steinbach

Pfarrgemeinde St. Bonifatius, 61449 Steinbach (Ts.), Untergasse 27
Pfarramt: Tel. 7 16 55
Untergasse 29 Fax: 98 12 30
Kindergarten, Obergasse 68: 7 31 06 Wie jedes Jahr trafen sich die

Gemeindemitglieder der Katholi-
schen Kirchengemeinde St. Boni-
fatius zur Fronleichnamsprozes-
sion um 9.00 Uhr in der Bonifa-
tiuskirche. Nach einer Begrüs-
sung durch Pfarrer Stähler ging es
los zur ersten Station vor der
Kirche. Die Fronleichnamsprozes-
sion und die Eucharistiefeier auf
dem Sonnenhof standen unter
dem Thema ,,Brot, das den Hun-
ger stillt“. Nach einer sehr interes-
santen Einleitung in das Thema
ging es zur 2. Station am Stein-
bacher Rathaus. Hier fanden sich
neue Mitglieder, die sich dem
Prozessionsweg anschlossen. Der
Weg führte dann weiter zur 
3. Station in die Bornhohl. Unter-
mauert wurden alle 3 Stationen
mit Liedern und biblischen Tex-
ten. Auch hier warteten bereits
wieder Gläubige, um sich der

Prozession anzuschliessen. Auf-
fallend war, dass dieses Jahr mehr
Gemeindemitglieder sich auf den
Weg zum Sonnenhof machten, als
die Jahre zuvor. Der Weg führte
dann weiter zum Sonnenhof nach
Stierstadt. Hier trafen wir auf die
Gemeinde St. Crutzen-Weißkir-
chen und St. Sebastian-Stierstadt.
Die abschließende Eucharistie-
feier wurde von Pfarrer Stähler
gehalten und unterstützt wurde
er von einigen Gemeindemitglie-
dern aus allen drei Gemeinden.
Die Prozession und die Euchari-
stiefeier waren lebensnah und
lebendig gestaltet. Die enorme
drückende Hitze und Schwüle
erschwerte diesmal vielen Ge-
meindemitgliedern das Teilneh-
men an der Feier. 
Alles in allem aber war es ein
gelungenes Fronleichnamsfest.       

Simone Meirer

Fronleichnam in Steinbach

Katholische Kirchengemeinde Steinbach

Foto: Dieter Nebhuth


